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Der Kampf gegen die Tenerung
Jn der letzten Nummer der Nationalliberalen Blätter

oeſchäftigt ſich Dr Alexander Elſter Jena eingehend mit
der Kalamität der Teuerung Er kommt dabei zu dem Er
gebnis daß die Teuerung noch nicht behoben daß vielmehr
die raſche Steigerung der Preiſe die uns in den letzten Jah
ren ſo viel Sorge machte eine feſtſtehende Poſition in un
ſerem Wirtſchaftsleben zu werden ſcheine Es frägt ſich ob
die amerikaniſchen Nationalökonomen nicht recht haben die
den ausſchließlichen Grund für die Teuerung in der Ent
wertungdes Metallgeldes erblicken Dafür ſpreche
jedenfalls der internationale Charakter der Teuerung

Dr Elſter ſtreift alsdann die wirtſchaftlichen Maß
nahmen gegen die Teuerung um u a folgendes auszuführen
Kommunale Maßnahmen der Gemeinden namentlich für den
Fleiſchbezug verſprechen zweifellos Erfolg wie ein Blick auf
die Fleiſchpreiſe in Berlin lehrt wo der kommunale Fleiſch
verkauf die Preisſteigerung gehemmt ja einen Rückgang ver
urſacht hat Jntereſſant iſt auch das Ergebnis amerikaniſcher
Statiſtiker nach welchen gegenüber einem ſehr regelmäßigen
Anſteigen der Rohſtoffpreiſe ein recht häufiges und oft kon
ſtantes Fallen der Fertigfabrikatpreiſe ſich bemerkbar macht
Der Handel gibt alſo infolge der Konkurrenz und Konjunktur
ſchwankungen oftmals Gelegenheit zur Verbilligung wäh
rend die Monopolſtellung der Rohſtoffbeſitzer und die wirk
liche oder vermeintliche Furcht vor der Erſchöpfung der ſel
tener werdenden Rohſtoffe geeignet iſt die Preiſe zu ſteigern
namentlich wenn aus Jntereſſenpolitik dieſe Furcht vor Er
ſchöpfung der Rohſtoffe geſchickt geſchürt und propagiert wird

Eine nicht geringe Bedeutung mißt Dr Elſter im Kampfe
gegen die Teuerung der Selbſthilfe der einzelnen bei
weil dies die nächſtliegende und ſchnell zu ergreifende Maß
nahme iſt während Aenderungen der Wirtſchaftspolitik zu
mindeſt lange dauern und auch von den verſchiedenſten Seiten

auch wiſſenſchaftlich ſo verſchieden bewertet werden daß die
Ausſichten auf ihre heilſame Wirkung oft im einzelnen ſkep
tiſch aufgenommen zu werden verdienen Dr Elſter macht
in dieſem Zuſammenhange auf eine wertvolle amtliche
deutſche Vergleichung von 1907 des Etats von Beamten
und Arbeitsfamilien aufmerkſam aus der ſich
wie er weiter ausführt ein merkwürdiger Unterſchied zwi
ſchen dem Prozentſatz der Nahrungsausgaben bei dem Be
amten und dem Arbeiter ergab Der Beamte mit gleichem
Einkommen und Ausgabenbetrage wie der Arbeiter gab 10
bis 15 Prozent weniger für die Nahrung aus Sehen wir
uns das näher an ſo gab er Einkommenklaſſe 1600 bis 3000

Mark mehr aus für Fleiſch viel mehr für Butter Milch und
Eier auch entſchieden mehr für Zucker Sirup Honig auch
etwas mehr für Grünwaren Salz Gewürze Oel Obſt und
Südfrüchte viel mehr auch für Mehl Reis und Hülſenfrüchte
allerdings nur in den unterſten Klaſſen von 1200 2000

Mark dann bleibt es gleich Dahingegen gab der Beamte
weniger als der gleichgeſtellte Arbeiter aus für Kartoffeln
Brot und Backwaren weit weniger auch für Käſe Schmalz
Margarine und bedeutend weniger für alkoholiſche Getränke
und Bedürfniſſe in Gaſtwirtſchaften Das Ergebnis alſo iſt
daß der Beamte der im ganzen weniger für
die Nahrung ausgibtals ein gleichgeſtellter
Arbeiter gerade für die wertvolleren Nahrungsmittel
Fleiſch Butter Eier Milch mehr ausgibt als für die nicht

ſo hochwertigen Käſe Schmalz Margarine Kartoffeln
Wir werden alſo zu der Einſicht gedrängt daß die teueren
Nah rungsmittel am letzten Ende die billi
geren ſind weil ſie beſſer nähren beſſer ſättigen länger
vorhalten kurzum rationeller und ökonomiſcher ſind Nur
darf dabei nicht vergeſſen werden daß der Arbeiter nament
lich der Handarbeiter und der welcher dauernd im Freien
ſchwere körperliche Arbeit verrichtet einen weit größeren
Nahrungsbedarf als der Stubenhocker hat aber dies würde
natürlich nur für ihn nicht zugleich für die Familie gelten

nn weiter daß die Frau die auf die Arbeit geht nicht
ſo gut wirtſchaften kann dies aber gleicht ſich wieder da
durch aus daß ſie ſelbſt mit verdient Wir ſind für die Er
lärung des intereſſanten Unterſchiedes der uns zweifellos

manchen Fingerzeig für die künftige Geſtaltung des Haus
haltes gibt zu folgenden Sätzen gedrängt Zunächſt iſt die
verminderte Ausgabe für alkoholiſche Ge
tränke und überhaupt in Gaſtwirtſchaften der wichtigſte
brrfang eines Kampfes gegen die Teuerung der Beamte
de t da faſt um die Hälfte unter der Ausgabe
am Arbeiters gleicher Lage Weiter ermöglicht ihm
erentrich die monatliche Entlohnung und ſein Kredit ein

der etes Disponieren günſtigere Einkäufe im großen während

der wöchentlich entlohnte Arbeiter mehr aus der Hand in
Mund lebt Das zeigt ſich z B ganz deutlich an dem

Verbrauch von Kartoffeln die nach den erwähnten Erhebun
gen in den Beamtenfamilien in gleicher ja etwas größerer
Menge aber zu weſentlich geringeren Preiſen notiert
ſind Iſt es nicht doch vielleicht ſo daß der Arbeiter der
viel Schmalz Käſe ſaure Gurken verzehrt ſich falſch er
nährt Befriedigt er nicht vielleicht durch den immer
mit herangezogenen Alkohol und die Nahrungsmengen ein
falſches Bedürfnis das allmählich durch zuerſt koſt
ſpieligere Nahrung an Fleiſch Eiern Milch Zucker auf die
Dauer billiger zu befriedigen wäre Es ſind Einzelheiten
aber hier in dieſen Fragen wirkt eines zum anderen

Ein ſchueler Friede

Der Wiener pPolitiſchen Korreſpondenz wird aus
Belgrad und Bukareſt gemeldet daß eine raſche Verſtändi
gung Bulgariens mit ſeinen Gegnern um ſo eher zu erwarten
ſei als dieſe nicht die Abſicht hätten die Beilegung des
Konfliktes übermäßig zu erſchweren

Wenn man auch eine Beſtätigung dieſer gewiß von allen
Seiten herbeigeſehnten Nachricht abwarten muß ſo hat ſie
e eine ſtarke Wahrſcheinlichkeit von vornherein für ſich

wei
Asquith droht

Der engliſche Premierminiſter erklärte in einer Rede
bei dem zur Jahrhundertfeier der Handelskammern in Bir
mingham gegebenen Feſteſſen die Mächte bemühten ſich eine
Konferenz der Balkanländer zuſtande zu bringen Es ſei
wahrſcheinlich daß dies gelingen werde Ein ſofortiger
Waffenſtillſtand und ein baldiges fried
liches Uebereinkommen dürften deren Folge ſein
Die Mächte würden ſich ihr eigenes Urteil über die Friedens
bedingungen vorbehalten

Soweit Großbritannien in Betracht kommt
haben wir die wir keine eigenen ſpeziellen
Jntereſſen im Orient haben unermüdlich und
nicht ohne Erfolg daran gearbeitet eine gemeinſame
Aktion der Großmächte zu fördern und zu er
halten Jhr Konzert iſt loyal aufrechterhalten worden
und ich ſage mit voller Gewißheit daß es niemals
weniger in Gefahr war als jetzt Asquith
erwähnte die Ergebniſſe dieſer gemeinſamen Politik der
Mächte die Beſtimmung der Grenzen Albaniens und die
Beſtimmungen über die Aegäiſchen Jnſeln und den Frie
densſchluß von London Asquith fuhr dann fort Was
die Türkei betrifft ſo wären wir ſelbſt und ich glaube
alle Mächte geneigt auf der Grundlage des kürzlich ge
ſchloſſenen Vertrages als anerkannte Tatſache zu betrach
ten daß die Türkei ihr europäiſches Gebiet innerhalb der
feſtgelegten Grenzen behielte und daß bei billigen Bürg
ſchaften für gute Regierung die Jntegrität ihres aſiati
ſchen Reiches erhalten bleiben würde und wir waren be
reits eifrig beſtrebt ihr bei Verfolgung der ſchwierigen
Aufgaben die vor ihr liegen allen möglichen Beiſtand zu
gewähren Wenn die Türkei und ich will mich ganz rück
haltlos ausſprechen ſo ſchlecht beraten iſt daß ſie ſich über
die Beſtimmungen des Vertrages hinwegſetzt ſo muß ſie
darauf gefaßt ſein daß Fragen aufgerollt werden von
denen es keineswegs in ihrem Jntereſſe liegt daß ſie zur
Erörterung geſtellt werden Mehr will ich jetzt nicht ſagen
aber ich konnte in einem ſolchen Augenblick nicht umhin
es nicht nur hier ſondern vor ganz Europa völlig deutlich
zu machen wie die Stellung der Regierung und ich alaube
des ganzen Königreichs iſt

Deutlich genug iſt das für alle Beteiligten

Jn Konſtantinopel hat die Rede des engliſchen
Premiers Asquith einen ziemlich peinlichen Eindruck erregt
Jn Regierungskreiſen hält man die darin enthaltene Dro
hung von der Aufrollung anderer Fragen für um ſo unan
gebrachter da ja die Türkeidurch ihre Note hinlänglich be
wieſen hat daß es ihr durchaus fernliegt Tatſachen zu
ſchaffen daß ſie vielmehr bereit ſei ſich bei den endgültigen
Friedensverhandlungen dem Beſchluſſe der Mächte zu fügen
Drohungen könnten höchſtens die Wirkung ausüben die
jüngeren und unbeſonnenen Elemente zu einem Schritte zu
laſen den die türkiſche Regierung ſelbſt nicht billigen
önnte

Uebrigens drängt auch Rußland zum Frieden unter
maßvollen Bedingungen Die offizielle Petersburger Telegraphenagentur ſchreibt dazu Alßland wie übrigens alle
Mächte kann eine übermäßige Schwächung und Erniedrigung
Bulgariens nicht zulaſſen Jndem es keine anderen Ziele
außer dem eines möglichſt baldigen Friedensſchluſſes auf der
Balkanhalbinſel verfolgt iſt Rußland überzeugt daß ſämt
liche Großmächte in dieſer Beziehung dieſelben Anſchauungen
haben e Umſtand berechtigt zu der Vorausſetzung daß
auch in der Frage des Auftretens der Türkei die Großmächte
Mittel und Wege finden werden den von ihnen gefaßten
Beſchlüſſen Achtung zu verſchaffen

Jn Ber r maßgebenden Kreiſen nimmt man an
oder beſſer ma wartet mit dem RNachdruck den dieſes
Wörtchen in ſolchem Falle zu haben pflegt daß die Ver
handlungen zwiſchen Rumänien und Griechenland Serbien
und Bulgarien nunmehr ziemlich ſchnell ſich abwickeln wer
den Auch in dem Vormarſch der türkiſchen Armee ſieht man
hier keine beſondere Schwierigkeit Man glaubt nicht daß
Enver Bei in Adrianopel eingezogen iſt er ſoll allerdings
ſich bei Kavallerietruppen befinden Man iſt im übrigen
überzeugt daß die Türkei keine unüberwindbaren Konflikte
ſchaffen will und ſich damit begnügt im großen und ganzen
ſich an die ihr im Londoner Vertrage feſtgeſetzte Grenze zu
halten Von einem ruſſiſchen Vorſchlage auf ſchärfere Maß
nahmen iſt nichts bekannt Die Situation des Königs Fer
dinand wird aber als ziemlich ernſt angeſehen Der Mili
tärbevollmächtigte der rumäniſchen Regierung iſt auf dem
Wege nach Niſch zur Verhandlung

Deutſches Reich
Keine Anerkennung des Werftarbeiterſtreiks

Die vereinigten Gewerkſchaftsvorſtände verharren
wie uns aus Hamburg gemeldet wird in ihrem

Widerſtande gegen die Anerkennung des Werftarbeiter
ſtreiks Sie veröffentlichen eine neue Erklärung in der ſie
eingehend die Vorgeſchichte der Verhandlungen mit den
Unternehmern und ihre Durchkreuzung durch den wilden
Streik darlegen

Die Erklärung iſt unterzeichnet von den Vorſtänden FJes
Metallarbeiterverbandes des Holzarbeiterverbandes des
Fabrikarbeiterverbandes der Verbände der Kupferſchmiede
Schiffszimmerer Maſchiniſten Heizer Maler und Lackierer

Die Streikbewegung auf den Weſerwerken
W Bremen 22 Juli Telegr Ueber die Streik

bewegung auf den Weſerwerken berichtet die Weſerztg
Eine von etwa 400 Arbeitern beſuchte Verſammlung beſchloß
gegen 12 Stimmen daß die Angehörigen des Holz
arbeiterverbandes die auf der Werft der Aktien
geſellſchaft Weſer beſchäftigt ſind den Anweiſungen des Ver
bandsvorſtandes folgen und die Arbeit nicht nieder
legen ſollen Dieſem Beſchluß unterwarfen ſich auch die
Holzarbeiter der Atlaswerke Die Zahl der Aus
ſtändigen auf den Atlaswerken mit Aus
ſchluß der Meiſter Lehrlinge und Holz
arbeiter die weiter arbeiten beträgt etwa1600 Auf der Werft der Aktiengeſellſchaft Weſer werden
morgen wenn die beſchloſſene Arbeitsniederlegung unter
Ausſchluß der Holzarbeiter erfolgt etwa 4000 Mann aus
ſtändig ſein Jn Bremen und Vegeſack zuſammen ſind etwa
8600 Mann ausſtändig

88 Bremen 22 Juli Privat Telegr Aus Bremer
haven wird gemeldet daß die Arbeiter der Werften in
Geeſtemünde und Lehe ſowie die des techniſchen Be
triebes des Norddeutſchen Lloyds in den geſtern abend abge
haltenen Verſammlungen zu keinem endgültigen Beſchluß
darüber gekommen ſeien ob ſie ſich dem Streik anſchließen
ſollen oder nicht Beſonders die Arbeiter des techniſchen Be
triebes des Norddeutſchen Lloyds verharten ſich ablehnend
Auf allen Werftbetrieben an der Unterweſer wird heute in
normaler Weiſe gearbeitet Am Donnerstag wollen
ſich die Arbeiter verſammeln und über ihr künftiges Ver
halten beſchließen
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Wahlſtatiſtik und Wahlreform
Wie die Tägl Rundſch erfahren haben will iſt das

geſamte Armaterial der Landtagswahlen dem landes
ſtatiſtiſchen Amte mit dem Auftrage überwieſen worden es
zu einer geeigneten Wahlſtatiſtik zu verarbeiten Das Er
gebnis der ſtatiſtiſchen Bearbeitung der Wahlziffern geht zu
erſt an das Miniſterium des Jnnern und von dieſem an das
Staatsminiſterium

Das Berliner Blatt dem wir dieſe Meldung entnehmen
fügt ihr folgende wirklich optimiſtiſche Bemerkung bei Man
geht wohl nicht fehl wenn man dieſe Wahlſtatiſtik als Vor
arbeit für die Beſchaffung politiſch wiſſenſchaftlichen Materials
für eine über kurz oder lang beabſichtigte Reform des preu
ßiſchen Wahlrechts anſieht

Unſtimmigkeiten im deutſchen Epiſkopat
m Laufe des Auguſt tritt wie alljährlich der preußiſcheEr wat er alten Biſchofsſtadt Fulda zuſammen Wie in

kirchlichen Kreiſen verlautet wird der Geiſt der Eintracht auf der
heurigen Tagung wohl nicht ſehr im Vordergrund ſtehen Der
durch die Gewerkſchaftsenzyklika Pius T nur for
mell und vorübergehend zum Ruhen gebrachte Streit im katho
liſchen Lager glimmt unter der Oberfläche munter weiter fort
Die aus dem Herrſchbereich des Trierer Oberhirten letzter Tage
gemeldeten Vorgänge haben von dieſem ſtillen Brande Zeugnis
gegeben Was ihn aber von mancher früheren Meinungsver
ſchiedenheit die im klerikalen Lager ausgefochten wurde unter
ſcheidet iſt der Umſtand daß in dieſer der Gewerkſchaftsfrage der
Epiſtopat und hier kommt die Geſamtheit der deutſchen
Biſchöfe in Betracht alles eher als einig iſt Verſchiedene
Oberhirten haben ſich durch die von ihnen ſeit der Veröffentlichung
der Gewerkſchaſtshulle Pius V beobachtete Haltung das Miß
fallen der Kurie zugezogen beſonders hat der Erzbiſchof von
München Dr v Bettinger durch ſein Eintreten für den Ge
danken der interkonfeſſionellen Gewerkſchaften einiges von dem



ollen eingebüßt das er im Vatikan ſeiner ſtreitbaren HalSe eher genoſſen hat Wie er denkt aber eine Reihe deutſcher

Biſchöfe im nſatz zu dem ſchroffen Standpunkt den Dr Ko
rum und Kardinal Kopp nach wie vor in dieſer Frage ein
nehmen Hiervon haben ſich die leitenden Männer der Kurie bei
der Berichterſtattung überzeugen müſſen die die bisher nach Rom
gekommenen Mitglieder des deutſchen Epiſkopats abgelegt haben
Als Niederſchlag dieſer Berichte iſt auch das Vorgehen zu er
klären das Graf Oppersdorf neuerdings beim vävpſtlichen Stuhl
eingeleitet hat Jm Zuſammenhang mit dieſen Treibereien wird
der in kirchlichen Kreiſen erörterte Umſtand erklärlich daß derMünchener Nunzius auch für dieſes Jahr darauf verzichtet hat

ſeinen Urlaub in Rom zu verbringen Dieſe Zurückhaltung muß
um ſo mehr auffallen als das Jahr 1913 wie bekannt ſämtlicheWas und Erzbiſchöfe des Deutſchen Reiches ad limins führt

Lägen nicht Verhältniſſe vor die es Dr Frühwirth ratſam er
ſcheinen laſſen Rom fern zu bleiben ſo müßte er Wert darauf
legen auch ſeine Stimme gerade in dieſem Jahre vernehmen zu
laſſen Die Umſtände unter denen ſomit die heurige Fuldaer
Biſchofskonferenz zuſammentritt ſind einigermaßen verworren da
wie geſagt die Meinungen über die auf Grund der Gewerkſchafts
bulle des Papſtes einzunehmende Haltung unter den Biſchöfen
ſehr geteilt ſind

Verſuche mit dem Anbau von Tabak
ſind in Deutſch Südweſtafrika gemacht worden und voll
ſtändig befriedigend ausgefallen

Schon vor längerer Zeit hatte man im Norden des Schutz
gebiets bei Oſona und Omeruru Tabak angepflanzt doch hatten
ſich der Verarbeitung Schwierigkeiten entgegengeſtellt da die
Kleinſiedler zu einem einheitlichen Sortierungs und Formentie
rungsſyſtem nicht zu bewegen waren Es iſt kürzlich gelungen
eine Tabakmanufaktur zu begründen an die alle Tabakbauer
ihren Tabak kern Hier wird er einheitlich verarbeitet Der
angebaute Tabak iſt für die gangbareren Sorten recht brauchbar
es iſt der Manufaktur möglich den Siedlern gute Preiſe zu
zahlen da der Tabak ſich ſchnell in der Kolonte eingebürgert hat
und dem teuren Transvaaltabak vorgezogen wird Auch Ziga
retten werden hergeſtellt Der Manufaktur iſt es gelungen auch
den Süden der Kolonie für den Tabak zu intereſſieren ſo daß
der Kundenkreis immer mehr wächſt Die Manufaktur will pro
Jahr 600 Zentner Rohtabak verarbeiten und allmählich allen
engliſchen Tabak verdrängen da ſie in der Lage iſt den An
forderungen der Raucher gerecht zu werden Für die Ausfuhr
nach Europa kommt der Südweſttabak nicht in Betracht wohl
aber für die Kapkolonie

Durch die Jnitiative der Manufaktur iſt den hartkämpfenden
Anſtedlern bei Oſona ein gutes Abſatzgebiet geſchaffen zumal auch
die Manufaktur die Ausfuhr von Gemüſe und Kartoffeln nach
dem Süden der Kapkolonie der dieſe Produkte ſelbſt nicht zieht
angeregt hat

Parteinachrichten
L Die Polen im Weſten beginnen ſich ſtraffer zu organi

ſieren Für Weſtfalen Rheinland und die Provinzen links der
Elbe hat ſich ein polniſches Hauptkomitee gebildet das in einem
Aufrufe die Gründung volniſcher Wahlvereine für alle Orte ver
langt die auch die vom Hauptkomitee eingerichteten Kreis
komitees anerkennen ſollen Das Hauptkomitee verlangt auch
daß nur ſeine Quittungsmarken als gültig angeſehen werden und
nur durch ihren Ankauf kann man im Wahlverein auch die durch
die Satzung vorgeſchriebene Nationalabgabe entrichten Zur
Verbreitung der Aufklärung ſollen die Wahlvereine eine eifrige
Hausagitation betreiben und an die polniſchen Kinder für die
Sommerferien volniſche Fibeln verteilen mit der Beſtimmung
daß diejenigen Kinder eine Belohnung erhalten die bis zum
Schluß der Ferien oder bis zu Weihnachten volniſch leſen lernen
Jn dieſer Weiſe t das Polentum bemüht jede Entpoloniſierung
der nach dem Weſten abſtrömenden Volkselemente zu verhindern

Kleine varmiſchte Nachrichten
Von einer Ausnahmebeſtimmung des Generalkommandos des

15 Armeekorps weiß der Meſſin zu melden Danach hätte die
Militärverwaltung von Metz einen Befehl erlaſſen wonach kein
elſaß lothringiſcher Soldat in Zukunft mehr in den
Bureaus des Telegraphen Telephon oder Eiſenbahndienſtes Ver
wendung finden darf Dem Metzer Vertreter der Frankf Ztg
der ſich an die zuſtändige Stelle gewandt hatte um weiteren Auf
ſchluß zu erlangen wurde die Antwort zuteil es ſei dies eine
dienſtliche Angelegenheit über die das Generalkommando die
Auskunft verweigere

Ein Bureaukratenſtückchen Ganz im geheimen ſcheint in
Deutſchland die Militärpflicht für Mädchen eingeführt zu ſein
Vor uns liegt eine an Fräulein Emma folgt Name gerich
tete gedruckte s des Vorſtandes der Landesverfſiche
rungsanſtalt Brandenburg um Einſendung eines ärztlichen Gut
achtens Am Schluß des Formulars heißt es dann

Gleichzeitig wollen Sie uns mitteilen ob und wann Sie
in nächſter Zeit eine Einberufung zu einer militäriſche n
Dienftleiſtung zu erwarten haben

Das B dem wir dieſe Notiz entnehmen meint die
Ladnesverſicherungsanſtalt die an Fräulein Emma dieſe etwas
überraſchende Frage richtet ſcheint Rekrutenmaterial für
eine neue Militärvorlage herbeiſchaffen zu wollen

Die verurteilten Reſerviſten von Erfurt Ein Kaſſeler Tele
gramm der B 3 am Mittag meldet der Berufungstermin ſei
ſchon für Anfang Auguſt vor dem Oberkriegsgericht des
I Armeekorps angeſetzt Eine Beſtätigung dieſer Nach
richt an die wir nicht recht glauben fehlt einſtweilen

Nicht beſtätigter ſozialdemokratiſcher Bürgermeiſter Aus
Dresden meldet ein Telegramm Dem zum zweiten Male zum
ſtellvertretenden Bürgermeiſter von Neuſtädtel gewählten ſozial
emokratiſchen Stadtrat Jmmerthal wurde vom ſächſiſchen

Miniſterium des Jnnern die Beſtätigung verſagt Gleichzeitig
hat das Miniſterium den Regierungsrat Zimmer mit der kom
miſſariſchen Verwaltung der zur Kreishauptmannſchaft Zwickau
gehörigen Stadtgemeinde beauftragt Das Stadtverordneten
kollegium beſteht aus Sozialdemokraten

Hof und Perſonalnachrichten
S Baleſtrand 22 Juli Telegr Der Kaiſer machte

geſtern vormittag einen Spaziergang Nachmittags fand ein
Wettrudern ſtatt Um 6 Uhr traf der Feldjäger ein Heute iſt
Tee und Tanz an Bord der Hohenszollern woran 132 Perſonen
teilnehmen An Bord alles wohl

t

Ausland
Die Wirren in China

Jm Petersburger Auswärtigen Amt ſind aus China
höchſt beunruhigende Nachrichten eingetroffen Die Revolu
tion gewinnt in den n immer mehr an Aus
dehnung Der Unwillen gegen Juanſchikai wächſt ſo daß
der Vormarſch der Südarmee au ung erwartet werden
kann Diplomatiſche Kreiſe befürchten daß die Großmächte
in irgendeiner Form auf die chineſiſchen Ereigniſſe werden
reagieren müſſenDie t der Kuomintangpartei melpet daß die

neue die Nankinger Regierung ſich wie folgt l

uſammenſetzt Tſen Chuan Pſfup Präſident der Republiket Premierminiſter uanghesing Kriegs
miniſter Chenhinei Verkehrsminiſter Wang ChungHui

uſtizminiſter FangJuanLien Unterrichtsminiſter Sheng
ei Yung Finanzminiſter Die Provinzen Kwangtung

und Fukien haben ihre Unabhängigkeit erklärt Die Tutus
von Kwangſi Yünnan Kweitſchou und Szetſchuan haben
Juanſchikai ihrer Loyalität verſichert Aus Schanghai
wird gemeldet daß man Angriffe auf das dortige Arſenalbefürchtet deſſen Beſatzung ſich weigert zu den Rebellen über

zugehen Tong der entlaſſene Chef der chineſiſchen Tele
graphenverwaltung in Schanghai nahm geſtern abend Beſitz
von dem telegraphiſchen Zentralamt im Namen der ſüdlichen
Rebellen Bald darauf erſchien jedoch die Schanghaier Poli
zei im Telegraphenraum und warf Tong zur Tür hinaus
Ein nördlicher Parteigegner wurde ſofort mit der Verwal
tung des Telegraphenamtes betraut

Die Wahlweiber ſtören ein Asquith Bankett

Erſtaunliche Szenen ſpielten ſich am Montag abend in
einem Hotel zu Birmingham ab wo die Handelskammer ein
Feſteſſen zu Ehren des Premierminiſters Asquith veran
ſtaltete Kaum hatten die Feſtgäſte ſich zu Tiſch geſetzt als
die großen Spiegelſenſter des Saales durch einen Stein
hagel zertrümmert wurden den die Wahlrechtsweiber von
der Straße aus eröffnet hatten Vor dem Hotel hatte ſich
eine ungeheure Menſchenmenge angeſammelt die den lär
menden Kundgebungen der Damen zunächſt beluſtigt zuſah
Als das Johlen jedoch in ein Steinbombardement ausartete
wendete ſich die Menge gegen die Suffragetten und ſuchte ſie
zu verprügeln während die Polizei mit Knüppeln auf die
Menſchenmenge einhieb Als dann im Speiſeſaal des Hotels
die Suppe aufgetragen werden ſollte banden plötzlich die
bedienenden Kellner die mit den Suffragetten ſympathä
ſierten die Schürzen ab und weigerten ſich die Gäſte weiter
zu bedienen ken denn daß ihnen eine ganz außerordent
liche Lohnaufbeſſerung bewilligt würde Die Direktion bat
telephoniſch um Hilfe bei anderen Hotels die dem Wunſche
bereitwillig entſprachen ſo daß nach längerer Zeit das be
wegte Feſteſſen ſeinen Fortgang nehmen wnd Miniſter As
quith ſeine an anderer Stelle erwähnte Red höchſt inter
eſſante Rede über Englands Balkanpolitik hakten konnte

Jn Bromlei Hall bei London hielten wen die
Suffragetten eine ſehr ſtürmiſche Verſammlung ab bei der
Miß Silvia Pankhurſt eine Tochter der bekannten am Sonn
tag entflohenen und bereits wieder ergriffenen Geèneralin
die Hauptrolle ſpielte Fräulein Silvia iſt zurzeit guf Urlaub außerhals des Gefängniſſes Montag abend hätte ſie

ſich zur Fortſetzung ihrer Strafe wieder im Gefängnis mel
den ſollen ſtatt deſſen erſchien ſie in der Verſammlung in
Bromlei um ihre Anhängerinnen aufzufordern ſie zu ver
teidigen und zu ſchützen wenn die Poliziſten den Verſudh
machen ſollten ſie S verhaften Eine andere Rednerin riet
den anweſenden Damen die Spuren ihrer Fingernägel
kräftig auf den Geſichtern der Poliziſten zurückzulaſſen falls
ſie es wagen ſollten Hand an Silvia zu legen Vor den
Türen des Verſammlungslokals befand ſich eine Anzahl von
Geheimpoliziſten über deren Köpfen plötzlich aus den Fen
ſtern des Hauſes der wäſſerige Jnhalt zahlreicher Eimer
ausgegoſſen wurde während ſogleich die Amazonenſchar einen
Ausfall auf die Straße machte und Miß Silvia in einen in
der Nähe befindlichen Zeitungsladen in Sicherheit brachte
Die Polizei machte dann laut Tag merkwürdigerweiſe
keinen weiteren Verſuch ſich der Tochter der Suffragetten
führerin zu bemächtigen

Teilweiſe Entwaffnung i ntlaſung der päpſtlichen
Garde

Die ſelbſtbewußten und energiſchen Beſtrebungen der
päpſtlichen Garde die Abſetzung der ihr ungenehmen Vor
geſetzten und verſchiedene Dienſterleichterungen zu erzwingen
ſcheinen im Vatikan doch ziemlich ernſt genommen zu werden
Man befürchtet jedenfalls daß es unter Umſtänden zu einer
offenen Empörung kommen könnte und hat deshalb den Ge
meinen der Garde alle ſcharfen Patronen abgenommen
Ferner ſoll der größte Teil der Gardiſten entlaſſen und durch
verläßlichere Elemente erſetzt werden

Gegen die drei Jahre
Zu einem ernſten militäriſchen Zwiſchenfall kam es in

Perpignan wo ein heftiger Streit zwiſchen Soldaten und
Unteroffizieren des 53 l r und Zivilperſonen ſtattfand Ein Sergeant und ein Unteroffizier be
merkten eine Reihe von Soldaten ihres Regiments die ſich
in nachläſſiger Kleidung auf der Straße befanden Sie
machten ihnen deshalb Vorhaltungen Zivilperſonen miſchten
ſich in den Streit und riefen mehrfach Nieder mit der
Armee niedermitdendrei Jahren Die Unter
offiziere ſchlugen darauf auf die Zivilperſonen ein und es
kam zu einem heftigen Zuſammenſtoß in deſſen Verlauf meh
rere Perſonen verwundet wurden Die Polizei mußte ſchließ
lich einſchreiten und dem Streit ein Ende machen Eine
Unterſuchung iſt eingeleitet

Das Protektorat der Vereinigten Staaten über Nicaraguag

Der Nicaraguavertrag wird in Newyork allſeitig gelobt
Es wird beſtätigt daß ähnliche Verträge mit anderen Län
dern in Vorbereitung ſind Jn Waſhington hat eine un
verbindliche Abſtimmung im Senatsausſchuß für das Aus
wärtige ergeben daß der Nicaraguavertrag mit einer großen
Mehrheit angenommen werden wird Der Vertrag ſchließt
keine Verpflichtung von gegen der Vereinigten Staaten in
ſich in bezug auf die ausſtehenden Geldverpflichtungen aber
man erwartet eine Beſſerung der Finanzverhältniſſe der
Republik als Ergebnis der Skäbilität welche die amerika
niſche Kontrolle künftigen Operationen gibt Aus einer Unter
redung die Präſident Wilſon mit Journaliſten im Weißen
Hauſe hatte geht hervor daß der Präſident nicht gewillt iſt
eine o e Peen für alle zentralamerikaniſche Ange
legenheiten aufzuſtellen Mit jeder Republik werde je nach
den Umſtänden beſonders verfahren werden

Die Geſetzgebende Körperſchaft für Aegypten

Laut amtlicher Meldung aus Kairo beſteht dort die
Abſicht den Geſetzgebenden Körper und die Nationalverſamm
lung Aegyptens in eine Geſetzgebende Körperſchaft zu ver
einigen die von den Miniſtern ſowie 66 gewählten und 17
ernannten Mitgliedern gebildet werden ſoll Die letzteren
umfaſſen den P raren den VPizepräſidenten vier Kopten
drei arabiſche Beduinen zwei Aerzte uſw Die Körpexſchaftr mit Ausnahme derwird die aufnehmen tjenigen die die Verfaſſungsangelegenheiten betrifft Diehewthlken und ernannten Mitglieder erhalten ſechsjährige l

Mandate je ein Drittel der Mitglieder ſoll nach zwei Jahren
zurücktreten

Verbandstage
Aohattſparvereinstag

Würzburg 21 Juli 1913
Landtagsabgeordneter Hiller Stuttgart referierte über

Die Konſumvereinsgefahr und die Gegenwehr des Mittelſtandes Man darf ſo führte er aus in den kaufmänniſchen
Kreiſen um die Konſumvereinsfrage nicht herumgehen wie die
Katze um den heißen Brei Es heißt wir ſind rückſtändige Men
ſchen weil wir eine unaufhaltſame Bewegung wollen
Aber es gibt keine unaufhaltſame Bewegung Auch die Konſum
vereine ſind nicht vom Himmel gefallen ſie ſind entſtanden mit
Willen der Geſetzgebung und die Geſetzgebung könnte wenn ſie
wollte die Konſumvereine beſeitigen man will es aber nicht
Bei vielen der Konſumvereine kommt nicht in Betracht die Ab
icht billigere Preiſe für ihre Konſumten zu ſichern en die
eſeitigung der ſelbſtändigen Exiſtenzen Auch die erren von

oben die Fabrikanten die ſo von oben herab über den Mittel
W reden ſollten bedenken daß die Konſumvereinsbewegung vor

hnen nicht Halt machen wird Die Stellungnahme der Sozial
demokratie zu den Konſumvereinen war nicht immer dieſelbe wie
heute Auf dem Parteitag in Hannover 1899 wurde eine Reſo
lution angenommen in welcher den Konſumvereinen eine ent
ſcheidende Bedeutung für den et der Arbeiter nicht
beigemeſſen wurde heute hat ſich das geändert Die Sozialdemo
kratie betreibt mit Hochdruck die Gewinnung von Mitgliedern für
die Konſumvereine und es iſt kein Zufall daß in den Konſum
vereinen die Führer meiſtens Sozialdemokraten ſind Die große
Maſſe des Bürgertums und die Regierung t dieſem Beſtreben
der Sozialdemokratie aber leider teilnahmslos gegenüber Dabei
deckt ſich das Programm der Sozialdemokratie völlig mit dem der
Konſumvereine Als Abhilfe verlangt der Redner zunächſt die
Stagatshilfe Dagegen ſoll man ſich nicht ſperren denn die übrigen
großen Berufsſtände appellieren auch an die Staatshilfe z B die
Großinduſtrie und die Land wirtſchaft Nicht das Großkapital
ſollte man wie ein Staatsſekretär im Reichstag verlangte pfleg
lich behandeln ſondern den Mittelſtand Es iſt dringend not
wendig daß die Geſchäftsleute des Handels und Gewerbeſtandes
ſich in dieſer Frage ſolidariſch fühlen und gemeinſam vorgehen
Der Referent empfiehlt die Schaffung einer Zentralſtelle zur Be
arbeitung von Mittelſtandsfragen die gemeinſam mit anderen
Mittelſtandsorganiſationen geſchaffen werden ſoll und legt eine
Reſolution vor in welcher ausgeſprochen wird daß der Verbands
tag in der Konſumvereinsbewegung eine große Gefahr für den
kaufmänniſchen und gewerblichen Stand und das ganze Staats
weſen erblickt Der Vorſtand ſoll zur Aufklärung des Publikums
beauftragt worden eine populär geſchriebene Broſchüre heraus
gen für die ein Preisausſchreiben erlaſſen werden ſoll Bei
all

Nach der Pauſe beantragte zu dem Thema Einführung eines
einheitlichen Geſchäftsabzeichens für alle dem Verband der
Rabattſparvereine ger angegliederten Geſchäfte der Re
ferent Sekretär Schleicher Ulm die Einführung eines ſolchen
Geſchäftsabzeichens ſowie eines einheitlichen Verbandsſchildes das
an den Geſchäften anzubringen ſei Der Antrag wurde abgelehnt

Zu dem Thema Geſetzliches Verbot des Zugabe
unweſens führte der erſte Referent Philipps vHildes
heim aus Sämtliche Detailliſtenverbände ſind für ein geſetzliches
Verbot des Zugabeweſens eingetreten allerdings mit der Ein
ſchränkung daß zunächſt an die Selbſthilfe zu appellieren ſei
Es ſind auch Millionen von Flugblättern in dieſem Sinne heraus
gegängen aber kein Fabrikant iſt in der Lage geweſen einmal
eingefiührte Zugaben abzuſchaffen und die Sache greift leider jetzt
immer dpeiter um ſich Der Referent empfiehlt ſodann folgende
Reſolution Ss 2 des Geſetzes zur Bekämpfung des unlauteren
Wettbewäarbes ſoll folgenden Zuſatz erhalten Es iſt verbotenJn bſfenklichen r Schauſtellungen oder Mit
teilungen die für einen größeren Kreis von Perſonen beſtimmt
ſind Zugabon oder Geſchenke beſtehend in Waren irgend welcher
Art oder ſonſtige den Zugaben gleichzuſtellende Vergünſtigungen

zu verſprechein ßDer Korreferent Mich el s Wilhelmsburg ſchloß ſich dieſem
Antrag an umd bedauerte daß die Aelteſten der Kaufmannſchaft
von Berlin und die Duisburger Handelskammer einen entgegen
geſetzten Standpunkt einnehmen tLandtagsabſg Hammer TZehlendorf konſtatierte daß er
im Abgeordnetenhaus einen ähnlichen Antrag eingebracht habe
der allerdings inſofern weiter gehe als er eine beſtimmte Strafe
für Uebertretung der Beſtimmungen verlange Verbandskonſu
lent Lembke erklärte ſich für den Antrag des Abgeordneten
Hammer Letzterer bat daß ſein im Abgeordnetenhaus geſtellter
Antrag von dem Vorſtand aufgenommen werden möge was auch

te die Reſolution zu eigen mit
8

geſchah Der Vorſtand mae es Verbotes geſetzlich beſtraftdem Zuſatz daß eine Uebertretun
werden ſoll

Nach einer längeren Diskuſſion gelangte dieſer Antrag zur
Annabhme Die Beratungen werden fortgeſetzt

e

Halle und Umgebung
Hall e 23 Juli

Jmmer noch Regenweiter
Obwohl zu Ende der vorfgen Woche die Witterungsausſichten

günſtig erſchienen hat das veränderliche kühle und regneriſche
Wetter noch kein Ende genommen Die Wetterlage hat ſich ſogar
neuerdings abermals verſchlechtert da von der ſkandinaviſchen
Halbinſel ein weiteres Minimum nach dem Oſtſeegebiet gelangt
iſt Das atlantiſche Maximum hat gleichseitig an Höhe abge
nommen nordweſtlich von Jrland nähert ſich überdies ſchon eine
neue oseaniſche Depreſſion und nur ein ganz ſchmaler Hochdruck
rücken erſtreckt ſich von der Biskayaſee aus nordwärts über die
britiſchen Jnſeln bis zu den Farögrn

Jn Deutſchland herrſcht infolgedeſſen nach wie vor Rück
ſeitenwetter mit friſchen Winden aus weſtlichen Richtungen
die Regenfälle haben ſich abermals ſehr vermehrt und ſie
ſind in verſchiedenen Landesteilen, ſo in Rheinland und Weſt
falen in Bayern und im Weichſelgébiet ſchon zur Kalamität ge
worden Verſchiedentlich führen die Flüſſe Hoch waſſer und die
Ernte iſt durch die fortwährendert Niederſchläge ernſtlich be
droht Die Wetterlage ähnelt zurzeit ſehr der vom Auguſt des
vorigen Jahres ſowohl hinſichtlich dar Regenhäufigkeit die auch
neuerdings in dem bisher ziemlich trocken gebliebenen Mittel und
Norddeutſchland zugenommen hat wie hinſichtlich der ganz unzeit
gemäßen Kühle Der Beginn der Humdstage ſteht ſomit unter
einem recht ungünſtigen Stern und es läßt ſich im Augen
blick auch noch nicht ſäagen wann die veränder
liche Witterung ibr Ende erreicht Der Luftdruck zeigt
jedenfalls zurzeit noch keine erheblich ſteigende Tendeng und ſo
lange das nicht der Fall iſt alſo das b arometriſche Maximum im
Weſten die ausgedehnten Tiefdruckgebie te öſtlich von Mitteleuropa
bleiben iß auf Beſſerung nicht zu rechſier
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Bundestag Deutſcher Barbier Friſeur und
Perüchenmacher Jnnungen

Fortſetzung
der Gewerbeordnung ſoll dahin eine Aenderungre de es den Jnnungen frei ſtehen ſoll mit zwei

Hrittel Mehrheit den Ladenſchluß an feſtzu
etzen J nden die bei uß noch im Laden ſind ſollen55 bedient werden Ein dahingehender Antrag wurde an
enommen Bezüglich der Bahnhofsfriſeure wünſcht man

Laß ſie keine e teke vor den anderen Friſeuren am Orte
haben und mit dieſen zugleich ſchließen Man will beim
Eiſenbahnminiſterium vorſtellig werden Das Raſieren in
den Kaſernen durch Nichtfachleute und der Verkauf von
Raſierapparaten bei Militär und Behörden nehme überhand
und ſchädige das Gewerbe ſehr Man will auch hier an den
maßgebenden Stellen vorſtellig werdenVSn Zukunft ſollen die Gehilfen ebenfalls zu Prüfungen
herangezogen werden Zum Jnnungs und Handwerkertag
in Braunſchweig wurde der zweite Bundesvorſitzende Herr
LeopoldBerlin als Vertreter des Bundes gewählt Beſchloſſen
wurde nur Vollprüfungen zuzulaſſen und dieſerhalb ein Ge
ſuch an die Handwerkskammern zu richten Gewünſcht wurde
ein einheitliches Zuſammenarbeiten der Handwerks und Ge
werbekammern

Der Antrag betr Berufsbezeichnung als Friſeur ent
feſſelte eine längere Debatte Jn der Bezeichnung Friſeur
ſei alles enthalten und da ſich heute nicht jeder gern Barbier
nennen laſſe dieſe Bezeichnung auch nicht mehr zeitgemäß ſei
ſo ſei eine ſolche Benennung des Gewerbes wohl am Platze
Man beſchloß den Bund als Bund Deutſcher Friſeur
Jnnungen zu bezeichnen Die Schaffung eines Bundes
dureaus wurde gutgeheißen und gewünſcht daß die Protokolle
des Bundesvorſtandes im Bundesorgan ausführlicher ver
öffentlicht werden Der Punkt Bundesorganiſationsfragen
wurde eingehend behandelt Hannover ſtellte den Antrag
Die Zuteilung der Jnnungen zum Bezirk erfolgt durch den
Bundesvorſtand im Einvernehmen mit der betr Jnnung
Mehrere Vertreter von Bezirken bezw Verbänden drohtenmit Austritt aus dem Bunde wenn ren Wünſchen bezüglich

der Zuteilung von Jnnungen uſw oder Neuſchaffung von
Verbänden nicht Rechnung getragen werde Das ſei die viel
gerühmte Einigkeit im Handwerkerleben Man ging ſhnelich über den Juntt zur Tagesordnung über da der Bundes

tog nicht die Stelle ſei wo er entſchieden werden könne Auch
über den folgenden Punkt Fachſchullehrerkonferenzen wurde
längere Zeit hindurch geſprochen man nahm ſchließlich fol
gende Reſolution Berlin an Der Bundestag hält es im
Intereſſe der Erzielung eines einheitlichen Unterrichtes in
den Bundes Jnnungsfachſchulen nach einem einheitlichen
Lehrplan für erforderlich den Fachlehrern nach Möglichkeit
Gelegenheit zur perſönlichen Teilnahme an den Verhand
lungen der Bezirkstagungen zu geben er empfiehlt ferner
auf Grund verſchiedener günſtiger Erfahrungen den Bezirken
die Veranſtaltung von Fachlehrerkonferenzen im Anſchluß an
die Bezirkstagungen um durch Vorträge Demonſträtionen
uſw einen ſegensreichen Einfluß auf den Unterricht in den
Fachſchulen der BundesJnnungen ausüben und dadurch zur
Erlangung einer größeren techniſchen Fertigkeit und höheren
theoretiſchen Wiſſens der Fachſchüler beitragen zu können

Dem Bundesvorſtand wurde es überlaſſen eine fünf
gliedrige Kommiſſion zu bilden die auf Grund des einge
gangenen Materials einen Fachſchullehrplan aufſtellt und bei
der nächſten Tagung vorlegt

Die erhöhten Veteranenbeihilfen

Mit dem Beginn des nächſten Vierteljahres treten die Be
ſtimmungen des Geſetzes über die Gewährung von Beihilfen an
Kriegsteilnehmer vom April d Js in Kraft Es erhöhen ſich
infolgedeſſen die Beihilfen von jährlich 120 auf 150 Mark

Eines beſonderen Antrages dieſer Erhöhung teilhaftig zu
werden bedarf es nicht Den Witwen der Beihilfenempfänger
werden die Bezüge der Verſtorbenen vom 1 Oktober ab für die
auf den Sterbemonat folgenden drei Monate belaſſen die Zah
lung erfolgt in einer Summe im voraus Das neue Geſetz er
weitert aber auch den Kreis der für Beihilfen empfangsberech
tigten Kriegsteilnehmer und aus dieſem Grunde ſind die neuen
am 1 Oktober in Kraft tretenden Beſtimmungen für manche
Kriegsteilnehmer denen bisher eine Beihilfe nicht zugeſprochen
war von Bedeutung Denn die Beihilfen werden in Zukunft bei
vorliegender nicht nur auf vorübergehender Urſache beruhender
Unterſtützungsbedürftigkeit gewährt unabhängig von dem
Nachweis der Erwerbsunfähigkeit Zuwendungen
Dritter werden bei der Prüfung der die Lage des
Antragſtellers nur inſoweit berückſichtigt als ſie auf rechtlichen
Verpflichtungen beruhen

Au e Reichsangehörige die infolge früherer Staatsan
gehörigkeit in franzöſiſchen Dienſten in oder vor den Jahren
1870/71 an kriegeriſchen Unternehmungen teilgenommen oder in
däniſchen Dienſten die Kriege von 1861 mitgemacht haben haben
Anſprüch auf die Beihilfen für Kriegsteilnehmer ſofern die Vor
ausſetzungen des Geſetzes vorliegen

Vom Kanalbau Nachdem der große Kanal durch die Grund
vfeiler des Brückenkopfes der Cröllwitzerbrücke geführt wurde iſt
jetzt das fehlende Mauerwerk wieder ergänzt worden ſo daß nichts
mehr daran zu ſehen iſt

Das Mitteldeutſche Zimmerſchützenbundesſchießen findet in
dieſem Jahre vom 9 bis 12 Auguſt in Verbindung mit dem
Preis und Mangſchießen der Vürgerſchütengeſellſchaft im
Schützenhauſe zu Weißenfels a S ſtatt Die Beteiligung

der Zimmerſchützen aus vielen Städten der Umgebung von
Weißenfels an dem Bundesſchießen war bis jetzt ſtets eine ſehr
rege ſo ſteht zu erwarten daß durch die Verſchmelzung der beiden
Feſte der Zuzug der auswärtigen Schützen ſich noch bedeutend ver
ſtärken wird da das Mannſchießen der Bürgerſchütengeſelſſchaft
n Volksfeſt im wahrſten Sinne des Wortes den Schützen reichlich
Lelegenheit bietet ſich außer dem edlen Schießſport ſo recht nach
hützenart allerhand Beluſtigungen und Vergnügungen hinzu
ren Es wird hierin in dieſem Jahre noch mehr denn je ge
oten werden
e Der Ornithologiſche ZentralVerein für Sachſen u Thüringen
Reg Sitz Halle hielt am Donnerstag den 17 Juli in Kohls
iltaurant ſeine Mitgliederverſammlung ab die von ca 30 Mit
Kern beſucht war Herr Rudolph iun zeigte einen Tauben
zu ta ten ſpeziell r Freie geeignet den er an die Mitglieder
dege eern bereit iſt gegen eine Vergütung die nur die Unkoſten
t en ſoll Er wurde als ſehr praktiſch und empfehlenswert anJannt Herr Rudolph ſtiſtete ihn zur Verſteigerung zugunſten
V Pereinskaſ e Sodannt führte Herr Krebs die kürzlich von
Reiſe mitgebrachten 2,2 Brieftauben vor die ausgeſprochenen
er etyp Zzeigten Auch konnte er 3 Jungtiere von Luchstauben

ſehr einen Zuchtrichtung nämlich rot geſchuppte ſowie eine rot
Und t weißen Vinden zeigen Man ſah was durch Verſtändnis
mit Züchterfleiß zu erzielen iſt denn die bisherigen Reſultate

je en ſchon als gute bezeichnet werden und ſollten den Meiſter
Lurche zliebten Nutzraſſe zu weiterem Streben ermutigen Nach

exatung der Klaſſenaufſtellung für die am 19 u 20 Rov
über ſtattfindende GeflügelNusſteillung wurde Beſchluß gefaßt
bewahrt zug einiger Jubilare die dem Verein 25 Jahre Treue

e

mit Damen nach Merſeburg geplant Weangelegenheiten bildeten den Schluß der n r e
Verband Halle Thüringen der Deutſchen ReichsfechtſchuleUnter zahlreicher Beteiligung fand am e ge M t an

des Vorgartens im Heim ein Kammermuſikabend ſtatt gegeben
von den Herren Höhn Seidel Uſchmann und Kark vom Stadt
theaterorcheſter Sämtliche Vorträge wie Gluck Andante
Chopin Nocturno Flotow Arie aus Martha Berg Der Hirt

Konzert Komter Adagio Goltermann Cantilene Coppe
Gavotte Baumgarten Roch ſind die Tage der Roſen fanden
den verdienten ſtarken Beifall Herr Wittſtoc wartete außerdem
mit einigen prächtig vorgetragenen Geſangspiecen auf

Baummarder und Eichhörnchen Zum Schutz des vielver
ſchrieenen Baummarders hat der preußiſche Landwirtſchafts
miniſter aufgefordert Der Miniſter weiſt darauf hin daß eine
völlige Ausrottung des kleinen Räubers ſchon deshalb ſchade
wäre weil er ſich durch die Vertilgung des Eichhörnchens nützlich
macht Das in der Gunſt des Volkes ſtehende Eichhörnchen iſt in
Wirklichkeit ein arger Vogelräuber der aus purer Mordluſt ganze
Reſter voll Junge umbringt

Zählung der Obſtbäume Nach einem Beſchluß des Bundes
rats findet im September d Js in allen Bundesſtaaten eine
Zählung der Obſtbäume ſtatt Die Zählung erſtreckt ſich auf
Repfel Birnen Zwetſchen Pflaumen Kirſchen Aprikoſen Pfir
iche und Walnüſſe und umfaßt auch Zwergobſt und Spalier

aume uGerichtsverhandlungen
Kriegsgericht

Halle 21 Juli
Herumgetrieben

Der Musketier Weiß vom Anhaltiſchen Jnfanterie
Regiment Nr 93 in Deſſau unternahm am 29 Juni von dort
eine Radfahrt nach Köthen angeblich um ſich Wäſche zu holen
Er will dann von Bekannten zum Beſuch verſchiedener
Kneipen verführt worden ſein ſo daß er ſchließlich die Heim
kehr vergaß Am anderen Tage ſchlief er erſt tüchtig aus und
trieb ſich nachher an verſchiedenen Orten umher bis er ſchließ
lich verhaftet wurde Bei ſeiner Feſtnahme gab er einen
falſchen Namen an Er hat ſich beim Militär wie früher in
Zivil ſchon erhebliche Vorſtrafen zugezogeng Wegen un
erlaubter Entfernung und Beilegung eines falſchen Namens
wurde er zu vier Wochen ſtrengem Arreſt und fünf
Tagen Haft verurteilt Außerdem wurde mit Rückſicht
auf ſeine Vorſtrafen Verſetzung in die 2 Klaſſe des Soldaten
ſtandes für angebracht gehalten

Der verführeriſche Zigarrenſchrank
Der Musketier Krauſe von der 1 Kompagnie des

ſelben Regiments Nr 93 eignete ſich als Burſche eines Leut
nants der auf einige Zeit nach Zerbſt kommandiert war
im dortigen Offizierkaſino aus einem offenſtehenden Schranke
Zigaren und Zigaretten an Aus Furcht vor Strafe
lief er dann davon ſtellte ſich aber nach drei Tagen ſelbſt
wieder Das Kriegsgericht nahm betreffs der Entwendung
der Zigarren nicht Diebſtahl ſondern nur Mund raub als
vorliegend an Für dieſen und die unerlaubte Entfernung
wurde mit Rückſicht auf die bisherige gute Führung des Mus
ketiers eine Mittelarreſtſtrafe von fünf Tagen als
ausreichend erachtet

Die Nachwehen ſchlechter Erziehung
Der Füſilier Kreſſe von der 2 Kompagnie des hieſigen

Füſtlier Regiments Nr 36 verließ im Mai und Juni zwei
mal ohne Urlaub ſeinen Truppenteil Er will öfter von
einem Sergeanten gegen den deshalb noch ein Strafverfahren
ſchwebt miß handelt worden ſein Vor der zweiten Ent
fernung verkaufte er ſeine Dienſtſtiefeln und Schnürſchuhe
Kr ſoll ſchlecht erzogen und ziemlich verwahrloſt zum Militär
gekommen ſein Der Vertreter der Anklage beantragte gegen
ihn ſechs Monate Gefängnis Das Gericht erkannte aber nur
auf ſechs Wochen Mittelarreſt

Freigeſprochene Mörderin

Paris 22 Juli Vor dem Schwurgericht von Draguignan
ſtand geſtern die 18 Jahre alte Charlotte Genaſi weil ſie im
Herbſt vorigen Jahre in Toulon ihren Geliebten den Jour
naliſten Fernande Gras getötet hatte der als Kriegskorre
ſpondent nach Marokko gegangen war und ſie im Elend zurück
ließ Die Geſchworenen fällten einen Freiſpruch

Provingzidl Nachrichten
Zeitz 22 Juli Der älteſte Bürger unſererStadt, Bürgermeiſter a D Ludwig Jacobi früher in Artern

ſeit 1905 hier wohnhaft feierte am geſtrigen Tage ſeinen 95 Ge
burtstag in voller Rüſtigkeit und geiſtiger Friſche Ein Zufall
iſt es daß ein Zeitzer Bürger gleichen Namens Amtosgerichtsrat
u D Albert Jacobi ſich faſt in gleichem Alter befindet er ſteht
im 92 Lebensjahre

n Roßbach 21 Juli Grubenunfälle Hier
wurde am Sonnabend früh ein aus Gera ſtammender Keſſel
klopfer t o t aus dem Keſſel gezogen er Mann iſt anſcheinend
erſtickt Am Abend des gleichen Tages geriet der Arbeiter
Güntſchel mit einer Hand in die Brikettrutſche ſie wurde ihm
abgequetſcht Am Sonntag wurde dann noch einem Arbeiter
der ſelben Grube ein Bein arg gequetſcht

n Stößen 22 Juli Das Mannſchießen derSchützengilde ſoll hier am 17 und 18 Auguſt gefeiert wer
den Der Kriegerverein will auch in dieſem Jahre den
Sedantag wieder feſtlich begehen Außerdem wird am
18 Oktober dem Gedenktage der Schlacht bei Leipzig von
dem Verein eine allgemeine Feſtfeier verbunden mit einer
Kirchenparade veranſtaltet werden

Eisleben 22 Juli Domänenverpachtung Die
Pachtung der Domäne Sittichenbach iſt Frau Amtsrat Lüttich
und der Domäne Holzzelle Oberamtmann Varges auf die Zeit
von Johannis d Js bis zum 1 Juli 1931 übertragen worden

Hettſtedt 21 Juli Ein tragiſches Geſchich ereilte
den im hieſigen ha verſtorbenen VergmannAlbin Hahmas aus Siebigerode Am 24 Mai erlitt er bei ſeiner
Berufsarbeit einen Bruch der Wirbelſäule Als er dieſerhalb in
das hieſige Knappſchaftslazarett gebracht wurde war er gerade
zum zweiten Male mit ſeiner Braut aufgeboten worden Nach
dem er ca 3 Wochen darnieder gelegen ließ er ſeine Braut
kommen und ſich mit ihr auf dem Krankenlager trauen Die
junge Witwe wohnt in Annarode wo die Leiche beſtattet wurde

Könnern 22 Juli Ein Einbruch wurde in vorver
gangener Nacht verübt in die Villa des Direktors Ad Thorweſt
der mit Familie auf Reiſen iſt Verſchiedene Schränke wurden
erbrochen Was den Spißhuben in die Hände gefallen iſt muß
erſt die Unterſuchung ergeben

kaufen oder zu verkaufen

Pretzſch 22 Juli Vor den Augen ſeiner Mutter
ertrank in der Elbe beim Baden der Schüler Willy Hochgräber
aus Steglitz Der Verunglückte hielt ſich mit ſeinen Eltern zur
Kur hier auf

s Elſter Kreis Wittenberg 22 Juli Die Grund
ſteinlegung zu einem General Vork Denkmal fand
geſtern in unſerem Nachbardorfe Wartenburg a E in feierlicher
Weiſe im Beiſein des Grafen Hohenthal Beſitzers des Warten
burger Schloſſes ſtatt Auf dem Denkmalsplatze in deſſen Nähe
auch das Denkmal für die Gefallenen der Schlacht bei Warten
burg ſteht hielt Paſtor Werneke an die Krieger und Turnvereine
Einwohner des Ortes und die zahlreich erſchienenen Gäſte eine
patriotiſche Anſprache Hieran ſchloß ſich ein Konzert wobei der
junge Turnverein ſeine Fähigkeiten zeigte Auch in unſerem
Orte wird Anfangs Oktober zur Erinnerung an die Hundertjahr
feier der Schlacht bei Wartenburg eine Gedenktafel am Hauſe des
Fleiſchermeiſters Horn von wo aus General Vork die Schlacht
leitete angebracht

Thale 21 Juli Vom Bahnprojekt Thale Rordhauſen Die Mitteilungen der Handelskammer das Her
zogtum Anhalt bezüglich des Eiſenbahnprojektes ale Nord
hauſen beſagen Ein von Thale ausgehendes Eiſenbahnprojekt
Thale Suderode Güntersberge Stolberg Nordhauſen hat die
Kammer nicht befürwortet da ſich große Bau und Verkehrshinder
niſſe bei dieſer Linienführung ergeben würden und der anhal
tiſchen Harzbahn und dem Wirtſchaftsleben des anhaltiſchen Oſt
harzes aus der Durchführung dieſes Projektes erhebliche Schädi
gungen erwachſen würden Die Kammer hat ſich den Antrag
ſtellern gegenüber in vorſtehendem Sinne geäußert Der Her
ſtellung einer direkten Eiſenbahnverbindung lediglich zwiſchen
Thale und Suderode über Neinſtedt ſteht die Kammer dagegen
nach wie vor freundlich gegenüber

Gernrode 22 Juli ZJ um Rathausbau wird berichtet
Unter der hieſigen Bürgerſchaft r große Erregung darüber
daß die Stadtverwaltung beſchloſſen haben ſoll das alte hiſtoriſche
Rathaus abzureißen und an gleicher Stelle ein neues aufzuführen
Da die vielfach geäußerten Wünſche der hieſigen Einwohner beim
Magiſtrat und Gemeinderat auf kein Entgegenkommen rechnen
können iſt man neuerdings an das herzogl Staatsminiſterium
mit der Bitte herangetreten doch für Erhaltung des alten Rat
hauſes einzutreten eines Baues der ſich in ſeiner Form ſo wunder
voll der Amgebung anpaßt Durch einen großen Neubau wie ihn
die Stadtverwaltung hier plant im Werte von 80 100 000 Mk
werden nur den Bürgern unnützerweiſe enorme Koſten aufge
hürdet die aus dem Grunde unnötig ſind weil ein Neubau zum
Preiſe von 45 000 Mk im Verhältnis zu dem kaum 3300 Einwohner
zählenden Städtchen vollkommen ausreicht Von der Staats
regierung hoffen nun die Bürger volles Verſtändnis für ihr Be
ſtreben zu finden

Königerode Südharz 22 Juli Kirchenreparatur
An der hieſigen Kirche wird zurzeit eine größere Außenreparatur
vorgenommen Der alte Kalkputz wird abgehauen und an ſeine
Stelle tritt auf Anraten des Herrn Kgl Baurats eine Ausfugung
des Bruchſtein Mauerwerks wodurch der Kirche gewiß ein ge
ſchmackvolleres Ausſehen verliehen wird

Treffurt a 21 Juli Vom Normannſtein Einfür den Normannſtein wichtiges Schriftſtück wurde kürzlich hier
aufgefunden Es handelt ſich um eine Originalkorie des Burg
frieds über die Burg und die Stadt Treffurt aus dem Jahre 1333
am Sonntag Cantate gegeben vom Landgrafen Friedrich von
Thüringen Das Schriftſtück ſtammt aus dem Jahre 1795 Eine
nete Kopie davon wird auf dem Normannſtein zum Aushang
ommen

Heiligenſtadt 21 Juli Tropfſteinhöhle Bei den
Erdarbeiten zum Bahnbau Heiligenſtadt Schwebda wurde beim
Einſchnitt in das Gelände bei Kalteneber eine Tropfſteinhöhle
von 20 Metern Länge 3 Metern Breite und 53 Metern Höhe auf
gedeckt Augenblicklich wird auf Koſten der Eiſenbahndirektion
Kaſſel an der Erſchließung der Höhle gearbeitet

Schwarzburg 21 Juli Reuer Fiſchreichtum in der
S m Die reichlichen Niederſchläge im Frühjahr und
während der letzten Wochen waren den Fiſchbeſtänden der Schwecrza
recht von Vorteil Die Fiſchbrut konnte ſich gut entwickeln und
die köſtliche Forelle iſt wieder re vertreten als in den letzten
Jahren Auch ſcheint die Fiſchſeuche die den Forellenbeſtand arg
herabgeſetzt hatte ganz verſchwunden zu ſein Hoffentlich fallen
nun auch wieder die Forellenpreiſe die beträchtlich geſtiegen
waren

Duderſtadt 21 Juli Eine große Staubeckenan
ILage Die Regierung geht mit dem Plane um zur Vermeidung
von Ueberſchwemmungen durch die Hahle auf der Talwieſe bei
Duderſtadt ein großes Staubecken anzulegen Jn dieſem Becken
das von einer 2 Meter hohen Mauer eingefaßt wird ſoll in Fällen
von Hochwaſſergefahr das Waſſer das nicht vom Flußbett auf
genommen werden kann aufgefangen werden Die Koſten für
das Staubecken ſind auf 100 000 Mark veranſchlagt Die Regie
rung will zu dieſer Summe 60000 Mark zuſchießen Jn einer
Verſammlung von Vertretern der ſtädtiſchen Behörden und
anderen Jntereſſenten wurde das Projekt vom Regierungsrat
Schulz näher erläutert

Gotha 21 Juli Staatlicher Vogelſchutz Das
herzogliche Saat ecru erließ eine Verfügung durch welche
eine Reihe von Vogelarten im Jntereſſe der Landeskultur und
der Jagdpflege bis zum 1 Januar 1923 gänzlich mit der Jagd zu
verſchonen ſind Es ſind dies Schleiereule Ohreule Sumpfeule
Steinkauz Waldkauz Uhu Trappe Schwäne Taucher Würger
Gabelweihe Mäuſe und Weſpenbuſſard Hohltaube und Turtel
taube Weiter wird es verboten Nachtigallen Sproſſer Stein
ſperlinge und Goldhähnchen zu fangen zu halten und lebend zu

Das Fangen ſowie das Aufſtellen von
Vorrichtungen zum Vogelfang auf fremdem Grund und Boden
wird überhaupt verboten Schließlich führt die Verfügung noch
mehr als 40 Arten von Vögeln an die weder getötet noch tot
feilgehalten verkauft und gekauft werden dürfen

4 Eiſenach 22 Juli Der Rhönklub hielt am Sonn
abend und Sonntag in Biſchofsheim ſeine 37 Hauptverſammlung
ab Er zählt 36 Zweigvereine mit insgeſammt 4500 Mitgliedern
Für Herausgabe einer einheitlichen Rhönwanderkarte wurden
1200 Mark bewilligt Mit Dank wurde ein von Peter Karl
Müller in Wiesbaden angebotenes Kapital von 30 000 Mark zum
Bau eines Unterkunftshauſes auf der Waſſerkuppe angenommen
der Bau ſoll ſobald wie möglich begonnen werden Ferner wurden
für 5 Schülerherbergen in Tann Dermbach Hilders Biſchofs
heim und Harsfeld je 50 Mark bewilligt

Kunſt und Wiſſenſchaft

Roſeggers erſtes Gedicht

Allenthalben rüſtet man ſich den Gehurtstag des ſteiriſchenDichter Peter aekger feierlich zu begehen und lebendig tritt

vor unſere Seele das Märchen ſeines Lebens das den Hirten
buben aus der Waldheimat den Bauerniungen der nicht ſchreiben
und leſen konnte zum Führer und Lehrer ſeines Volkes zum be
rühmten Poeten werden ließ Früh hat ſich in dem Kinde das
kaum etwas wußte von Dichten und Büchern der ſchöpferiſche
Trieb geregt und ein rührendes Dokument dieſes erſten Taſtens
und Suchens das der Dichter noch anfbewahrt iſt in ſeiner Zeit
chrift Heimgarten veröffentlicht worden Dies erſte Gedicht
es elfiährigen Almpeterl lautet in der Originalorthographie

folgendermaßen

Jn meiner Bruſt ſo Auff der linken Seide
Prettin 22 Juli Der bisherige Vereinsgejſtlich e Dr Voigt in wilerbere iſt zum Pfarrer in Arxien d

Für Sonntag den 9 Auguſt iſt ein Ausflug l zeſe Prettin berufen und beſtätigt worden

t e Wat ſe ch der nken Se
Und an meiner ſo au nken dſt etwas o Welcher Schmetb



t c r Ehree Priftaſche die lereDie Brieftaſche ligt an der ſchwintſücht Krank
bei dem Herz
und Jch bin tarum halt gar ſo krank
in dem Herz
Und offt krigt die Briftaſche ein follen Pauch
Mahnvpriff ſind darin und von Mädel auch
ein Prif fohl iſt mein Herzl o Schertz
o Schmerz

Krieglach Alpel 1854

hz Wanderverſammlungen Die neunte Hauptverſammlung
des deutſchen Medizinalbeamtenvereins findet am 12 u 13 Sep
tember d Js in Breslau ſtatt und die Jahresverſammlung
des Jnternationalen Vereins für Pſychologie und Pſychotherapie
am 18 und 19 September in Wien Der zweite internationale
Kongreß für Rettungsweſen und Unfallverhütung tagt vom 9
bis 13 September in Wien und der zehnte Verbandstag deut
ſcher Bahnärzte vom 16 bis 19 September in Leipzig

Preisausſchreiben für Dichter und Denker Uns wird aus
Chemnitz gemeldet Dr Cul mann bereitet unter Mitarbeit
von Profeſſor Dr Kopo Marburg v Koeſter Köln
Profeſſor Dr Jmendörffer Wien Königl Rat Dr Adolvh
Kohut Berlin und Profeſſor Dr Hadina Jglau die Heraus
gabe eines umfaſſenden Sammelwerkes vor das unter dem Titel
Deutſches Dichten und Denken unter Mitarbeit von Paul

v Heyſe Hugo v Hofmannsthal Otto Ernſt u a
gewiſſermaßen als ein getreues Spiegelbild deutſchen Geiſtes
lebens deutſchen Dichtens und Denkens erſtehen ſoll Jdee und
Titel dieſes monumentalen Werkes berechtigen ſomit zu beſten
Hoffnungen zumal die Mitarbeit nicht lediglich auf die bereits
anerkannten Literaten beſchränkt werden wird ſondern auch
endlich einmal ſoweit geeignet weniger gekannte Dichter und
Schriftſteller auf den weiten Gebieten der geſamten Literatur in
Poeſte und Proſa zu Worte kommen ſollen Zu dieſem Behufe
wird ein allgemeines Preisausſchreiben veranſtaltet
Zum Wettbewerb zugelaſſen ſind eigene literariſche Arbeiten
poetiſche und proſaiſche jeder Gattung und jeden Jnhaltes muſi
tkaliſche auch jedoch nur beſchränkt Belletriſtiſche Arbeiten
Novellen Erzählungen Humoresken Skizzen Aufſätze und Ge
dichte ſind alſo von jedermann gleichermaßen zugelaſſen wie
Artikel aus den verſchiedenſten Wiſſensgebieten Der erſte Preis
beträgt 300 Mark der zweite 100 Mark Es ſind ferner eine große
Anzahl weiterer Preiſe für gute aber nicht prämierte Arbeiten
vorgeſehen auch ſteht es dem Verlag frei nicht prämierte Ar
beiten gegen ein angemeſſenes Honorar zum Abdruck zu erwerben
Für die Zuerkennung eines Preiſes iſt es durchaus belanglos ob
die Arbeit proſaiſcher oder poetiſcher Natur und ob ſie kleinen oder
größeren Umfanges iſt Kunſtgemäße Form allein iſt nicht aus
ſchlaggebend vielmehr der tatſächliche Jnhalt mitbeſtimmend
Beiträge der bereits zu literariſcher Anerkennung durchge
drungenen Autoren ſind aus naheliegenden Gründen von vorn
herein von der Prämierung ausgeſchloſſen Ueber die Preiszu
erkennung entſcheiden als Preisrichter u a Prof Dr Schuſter
Dresden Rudolf Freiherr v SchnehenSalzburg Koeſter
Köln Margarete Baronin v Sellnitzky Eichendorff Wien Königl

Rat Dr Adolph Kohut Berlin Profeſſor Förſter Weimar Frei
frau v Waldenfels Berlin Einſendungen und Anfragen ſind
mit der Aufſchrift Preiscusſchreiben zu verſehen und ausſchließ
lich an die Mitteldeutſche Verlagsanſtalt Redaktion
Deutſches Dichten und Denken Reichenbrand Chemnitz zu

Peter Rossegger

adreſſieren

Theater uncl Muſik
Bühnenchronik

Zu Karl Hauptmanns Märchendramag Die armen
Beſenbinder das im Herbſt im Neuen Kgl Schauſpielhauſe in
Dresden zur Uraufführung gelangt hat Paul Juon die
Muſik geſchrieben

Die Mailänder Scala hat in der verfloſſenen Saiſon
mit einem D efizit von nicht weniger als 250 000 Lire abge
ſchloſſen obgleich ſie verhältnismäßig wenig Ankoſten auf dekora
tive Ausſtattung verwendet das Sparſyſtem kaum kennt und von
den vermögenden Bürgern der Stadt reichlich ſubventioniert wird
Allerdings iſt die Scala mit Recht ſtolz auf ihr Orcheſter ihr
Ballett und den großen Chor Jm November wird die Mailänder
Oper Annuncio Mascagnis Pariſiana und nächſten
Januar den Parſifal zur Erſtaufführung bringen

Vermiſchtes
Der Kaiſer und die japaniſchen Studenten

Folgendes Geſchichtchen erzählt ein japaniſches Blatt
die in Tokio erſcheinende Jigi ſeinen Leſern

Auf eigenartige Weiſe lernten drei japaniſche Studenten
in Deutſchland den Kaiſer kennen Als die drei Japaner
Jura Kunimatſu und Matſumura die ſich in Berlin zu
Studienzwecken aufhielten am 18 Mai im Park von Sans
ſouci ſpazieren gingen rief ihnen plötzlich jemand von hinten
O haxo Guten Morgen zu Erſtaunt drehten ſie ſich

um und ſahen einen Offizier von zwei Adjutanten begleitet
im Garten luſtwandeln Erſt nachher wurde es ihnen klar
daß es der Kaiſer geweſen war Erfreut und erſchrocken
zugleich ſetzten die drei nach einer tiefen Verbeugung ihren
Weg fort Kurz vor dem Ausgang trafen ſie abermals den
Kaiſer Diesmal ſprach ſie der Kaiſer an auf die herrlichen
Blumen im Park deutend fragte er ob es in Japan auch
Azaleen und Rhododendron gäbe Jura der in Okubo ge
lebt hatte konnte nun 9erade über die Azaleen in Japan
dem Kaiſer ausführlich Beſcheid geben Der Kaiſer zeigte
darauf den drei Studenten die im Park blühenden chineſi
ſchen Azaleen und ſagte dann zu Jura
gi zFie ſprechen ja ſehr gut Deutſch Was ſtudieren Sie

ier
Jura antwortete Staatswiſſenſchaften
Da fragte der Kaiſer lachend Sie wollen alſo Miniſter

werden
Dann verabſchiedete ſich der Kaiſer von den drei japani

ſchen Studenten in herzlichſter Weiſe

Ermordung eines Unteroffiziers aus Eiferſucht Am30 Januar d 8 wurde der Hoboiſt Unteroffizier Frendel

vom 141 Jnfanterieregiment in Graudenz bei einem
Bahnübergange in der Kulmer Vorſtadt auf den Bahngleiſen
mit ſchweren Verletzungen tot aufgefunden Da man einen
Unglücksfall annahm wurde die Leiche zur Beerdigung frei
gegeben Durch Streitereien von Frauensperſonen auf einem
Gute kam es heraus daß Frendel nicht durch einen Unglücks
fall ſondern durch Mord ums Leben gekommen war Dieſe
Nachricht führte jetzt zur Verhaftung des Arbeiters Robert
Hall mann auf einem Gute bei Stralſund Wie bis
her feſtgeſtellt werden konnte hat Frendel am Vorabend des
Mordes ſeine Geliebte beſucht und ſich gegen 2212 Uhr auf
den Weg nach der Kaſerne begeben Von da ab fehlt jede
Spur über den Verhleib bis zur Auffindung der Leiche Es
konnte nur noch ermittelt werden daß um dieſe Zeit ein

Unteroffizier deſſen Frendel v vonchimpftmehreren Jndividuen unweit des nüberganges be
J

e

hang mit dem Mord iſt auch die Braut

un ihm gedroht wurde ihn niederzuſchießen Wahrſchein
lich waren die Mörder die Genoſſen Hallmanns der ſich dort
mit drei anderen Perſonen aufgehalten hat Jm Zuſammen

rendels namens
SlIupski die auf einem Gute im Kreis Roſenberg in Stel
lung war verhaftet worden

Bergwerksunglück Aus Holten Rheinprov 21 Juli
wird gemeldet Auf der Zeche Rhein Schacht I bis II ge
rieten heute nachmittag ſieben Bergknappen unter ſtürzendes
Geſtein Der Schachtmeiſter Unhoff aus Schmachtendorf
konnte nur als Leiche geborgen werden die übrigen Berg
leute wurden ſchwer verletzt

Ein Feuerwehrmann abgeſtürzt Ein Feuerwehrmann
aus Köpenick der mit einem Rettungsapparat am Steiger
turm in Oberſchöneweide Verſuche ausführte ſtürzte beim
drittenmal mit dem neunjährigen Sohne eines Kollegen ab
Der Knabe konnte von ſeinem Vater aufgefangen werden
während der Feuerwehrmann einen komplizierten
Oberſchenkelbruch und innere Verletzungen erlitt

Der Kommandeur der Heilsarmee Railton eines der
älteſten Mitglieder und Mitarbeiter des verſtorbenen Gene
rals Booth wurde auf der Durchreiſe als er den Zug nach
London beſteigen wollte in Köln vom Schlag getroffen und
war ſofort tot

Hochwaſſergefahr in der Schweiz Aus der ganzen Oſtſchweiz
wird Hochwaſſergefahr gemeldet An den Ufern des Gardaſees
herrſchte in der Nacht zum Montag heftiger Sturm mit
Hagel der in den Weingärten und Zitronengärten Schaden
anrichtete

Neue ungariſche Briefmarken Zu der dieſer von uns ge
brachten Notiz über neue ungariſche Briefmarken teilt uns ein
Leſer mit daß die Krönung Kaiſer Franz Joſefs nicht durch
Pius IX ſondern durch den Herzogprimas von Eſztergom Gran
vorgenommen worden ſei dem nach der ungariſchen Verfaſſung
allein das Recht den König zu krönen zuſtand

Eine ganze Kirchturmſpitze geſtohlen Aus Königsberg
in Pr wird der Voſſ Ztg geſchrieben Ein wohl noch nicht da
geweſenes Diebſtahlsobjekt haben ſich dieſer Tage hier inmitten
der Großſtadt Diebe ausgeſucht nämlich die ſtark vergoldetekupferne Kirchturmſpitze der Sackheimer Kirche welche zur
zeit ausgebeſſert und daher mit Gerüſten bis oben herauf um
geben iſt So konnten die Täter ſo hoch heraufkommen und un
geſtört in der Nacht oben arbeiten Ein in der Nähe ſich auf
haltender Wächter hörte von hoch oben ein ſtarkes Hämmern und
bemerkte daß mehrere Männer die in einem kupfernen anderthalb
Meter langen Schäfchen beſtehende Wetterfahne mit Hilfe von
Beil und Hammer zerſchlugen und die einzelnen Stücke in Säcke
verpackten Als der Wächter mit einem Schutzmann ſich den
Dieben näherte ergriffen di die Flucht und jetzt bemerkten die
Beamten daß die ganze Kirchturmſpitze entwendet worden
war Man hat bisher von den Tätern keine Spur

S

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Rennen zu Straußberg 22 Juli
J Rennen 1 Jasmin Scheffer 2 Lin RaſtenbeVilla Sihhhhle Tote Ge l 20 a ſener

hicane Fair Dorothy Concy Jsland Lyſander Jllner Pologaiſe Trafoi Mildred Waſſerrecht Rama Erika Fides Sylphid
Nellie Tatra

II Rennen 1 Halley Beſitzer 2 Flint Beſitzer3 Chanoine Beſitzer Toto Sieg 328 Pl 64 22 102 106
erner Kebty Aſtroid Faur Pas II Silver Rais The Rabbit
zuartus Jaſpi

II
aſpi

Rennen 1 Lohengrin II Baſtian 2 Quäkerin vonatSulra 3 San Pedro Kocholaty Toto Sieg 14 10 Drei
iefen nurIV Rennen 1 Raubgeſell Lt Gr Saurma 2 TheFirng Dr Rieſe 3 Seg Ia Lt v Knobloch Toto Sieg 17
l 10 10 10 Ferner Paſ n FairV Rennen 1 Tanzſtunde Sandow 2 Jeſſonda Wink

ler 3 Lina Streit Toto Sieg 20 PI 14 11 10Präerie Beſſy Droma
J Rennen 1 Jmvorte Wurſt 2 Kaſſala Steffen3 Fröhliche Zeit Fritzſche Toto Sieg 290 Pl 39 23 31 10

Ferner Quodlibet Seekind Brangäne Heuſchrecke Lärm
Schwimmſport

t Sieg in der Schwimm Meiſterſchaft von Böhmen
Der A C Prah za veranſtaltete in der Moldau ein internatio
nales Schwimmeeting bei dem auch die 100 Meter und 2000
MeterMeiſterſchaften von Böhmen ausgetragen wurden Jn
heiden Rennen ſiegte der deutſche Schwimmer Thormann
Hellas Magdeburg die 100 Meter Meiſterſchaft Zewann er in

1 1726 die 2000 Meter Meiſterſchaft in 31 29 Thormann
ſigate auch im 100 Meter Bruſtſchwimmen in 1 2756 Die Meiſter
chaft von Prag über 500 Meter gewann Prüll in 8 07

Luftſchifahrt

Die Ausſchreibung für die Gothaer Flugtage
vom 16 bis 18 Auguſt

Der Luftfahrverein Gotha und der Kaiſerliche AeroClub
Berlin ſchreiben ſoeben das von ihnen rrinwaſtrich am 16
17 und 18 Auguſt zu Gotha veranſtaltete Aeroplan Turnier

erner

aus Es finden ſtatt Schnelligkeitswettbewerbe ſheemzettpe
werbe Bombenwurfwettbewerbe und Photographiſche Wettbe
werbe Die Veranſtaltung iſt offen für in Deutſchland anſäſſige

lieger bis zur Höchſtzahl von 6 welche gegen Haftpflicht bei
eginn der Veranſtaltung verſichert ſind 500 000 Mk bei Kata

ſtrophen 100 000 Mk im Einzelfalle Jede Fabrik kann nur
einen Flieger melden doch kann ſich jeder mit drei Flug
zeugen beteiligen Es werden 6 Flieger feſt engagiert Für
die Schnelligkeitskonkurrenzen werden mehrerePunkte in 10 Kilometer Entfernung vom Flugfelde feſtgelegt zu
denen geflogen werden muß worauf nach Umrundrng nach dem
Flugplotz zurückzukehren iſt Geflogen wird in zwei Klaſſen und
war Flugzeuge mit Motoren bis zu 80 P8 und Flugzeuge mit
otoren über 80 PS Für beide

beiden erſten Tage je 2900 Mk an Preiſen ausgeſetzt Am dritten
Tage findet ein Handikap ſtatt das mit 5000 Mk dotiert iſt Es
tehen ſomit für die Geſce windigteit rennen 13 000 Mk zur Ver
ügung Mit 6000 Mk iſt der Bombenwurfwettbewerbotiert Die Bedingungen ſind Jnnerhalb 45 Minuten nach ge

gebenen Start ſind 5 Bomben von je migdeſtens 10 Kilogramm
Gewicht aus einer Mindeſthöhe von 500 Meter abzuwerfen Wer
nach 45 Minuten nicht gelandet iſt wird nicht gewertet Es ſind
wei Vierecke abgeſteckt ein größeres und ein kleineres Jeder
reſfer im kleinen Viereck wird mit zwei Punkten im größeren

mit einem Punkt gewertet Das kleinere Viereck iſt 150 Meter
lang und 50 Meter breit das zrßere 200 Meter lang und 100
Meter breit Die Höhenwettbewerbe werden am Sonn
tag und Montag ausgeflogen Sieger iſt wer innerhalb einer

tunde mit 70 Kilogramm Belaſtung die größte Höhe erreicht
e Preiſe betragen 6000 Mk Höhen unter 500 Meter werden

nicht gewertet Der photographiſche Wettbewerb iſtam 16 und 18 Zpanſt gen und mit 5000 Mk 4erähhgttet Bei
dieſem Wettbewerb iſt die Mitnahme eines Begleitoffiziers obli

at Jnnerhalb einer Stunde nach gegebenem
eſtens 800 Meter Höhe ein Ziel zu photograp

bis 30 Kilometer vom Startpunkt

tart iſt aus min
ieren welches

Es dürfen ſechsentfern
geſchieht na denatten mitgenommen werden Die Wertun

orſchlägen des preußiſchen Generalſtabes für den Begleitoffi
ugzeit auch mit gewerteter r er wird die gle sſchluß iſt am 5 Auguſt len 8 Uhr ede

abrik za e ſlugzeuge m

m

r 1 Garantiegeld die verfallen wenn Freita5 Auguſt 8 ſtr abends r der gemeldeten

en neur r esennen iſt zu Ablen 50 Mk Nenngeld von dem 30 Mk zurück

gezahlt werden wenn der Flieger zur feſtgeſetzten L Start
au

ategorien ſind an jedem der

erſcheint Die übrigbleibenden 20 Mk ſtehen zur
Veranſtalter Eine Benutzung anderer Flugzeuge
gemeldeten iſt ausgeſchloſſen

ngdie de

Der erſte Flieger Toto Wie der B Z am Mittag mitwird iſt v Veranſtaltern die Erlaubnis zur Einrichtung fit
Totaliſators für die Bomben Schnelligkeits und Höhen
wettbewerbe behördlicherſeits genehmigt worden Ob dieſe Spet
lation auf die Wettluſt des Publikums dem Flugſoport gerade
zum Segen gereichen wird bleibt dahingeſtellt Jedenfalls
Verſuch ganz intereſſant Skeptiker ſchütteln freilich die
und wittern finſteres Unheil Jſt es doch bei Flugrennen faſt
unmöglich zu kontrollieren oh der Pilot ſein Flugzeug aus
reitet oder vullt Ebenſo bei Höhenflügen Und das Daneben
treffen bei der Bombenwurfkonkurrens ſoll beſonders wenn

e e enicht anzunehmen daß ſi e Flieger zu 4 erzebereitfinden werden aber die Skeptiker ſchütteln die Kopfe

bhetate Depeſchen
Adrianopel wieder in türkiſchen Händen

Sofia 22 Juli
Bis Mitternacht war der telegraphiſche Verkehr mit

Adrianopel im Gange Die letzten Nachrichten beſagen daß
der türkiſche Kommandant der vor Adrianopel ſtehenden
Truppen die Bulgaren aufgefordert hat die Stadt zu über
geben Heute vormittag wurde die bulgariſche Regierun
verſtändigt daß die bulgariſche Beſatzung Adrianopel ohne
Widerſtand geräumt hat Die türkiſchen Gefangenen waren
ſchon vorher nach Sofia gebracht worden

Schweres Grubenunglüch

Köln 22 Juli
Die Kölniſche Volkszeitung meldet aus Aachen
Heute mittag um 12 Uhr ereignete ſich auf Gewerkſchaft

Karolus Magnus in Döbach bei Geilenkirchen ein ſchweres
Grubenunglück Die neuen Schachtanlagen des Steinkohlen
bergwerks ſtürzten ein Ein Steiger und 14 Berg
leute ſind verſchüttet ein Bergmann konnte ſich
retten Die übrigen dürften alle verloren ſein da über
40 Meter Erde eingeſtürzt ſind Die Rektungsarbeiten be
gannen ſofort Die Grubenverwaltung glaubt daß ein
Wolkenbruch der vor kurzem dort niederging und deſſen
Waſſermaſſen große Löcher in die Schachtwände riß die
Urſache des Unglücks ſei

Eine aviatiſche Tat

Königsberg i Pr 22 Juli
Leutnant Joly und Begleiter ſind gegen 221 Uhr mittags

auf ihrem Fluge von Köln über Berlin hier glatt gelandet

Die Revolte im Vatikan
Rom 22 Juli

Es ſcheint daß die päpſtliche Garde im Augenblick einer
kleinen Reform unterzogen wird der nachher eine gründ
lichere Reform folgt um die Garde wieder zu den Aufgaben
der Dekoration und Parade zurückzuführen Die Gardiſten
würden allmählich erſetzt werden Der Vatikan bewahrt
ſtrengſtes Stillſchweigen wünſcht jedoch vor allem daß die
Ruhe wieder hergeſtellt werde

Ein Feuerzeug verſchluckt
Neukölln 22 Juli

Hier wurde der 16 Jahre alte Fürſorgezögling Anton Finger
feſtgenommen der vor kurzem aus einer Fürſorgeanſtalt entwichen
war Als der Beamte den Burſchen ergriff ſteckte dieſer plötz
lich einen Gegenſtand in den Mund und würgte ihn hinunter
Heute morgen erkrankte der Arreſtant plötzlich in der Zelle des
Neuköllner Polizeipräſidiums und gab an daß er bei ſeiner Feſt
nahme ein Taſchenfeuerzeug verſchluckt habe Der Burſche wurde
nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe in Buckow gebracht wo ihm
das Feuerzeug auf operativem Wege entfernt werden ſoll

L 3 u
Frankfurt a 22 Juli
20 unternahm heute von

Es trat die Reiſe
Das Zevppelin Luftſchiff L Z

Frankfurt a M eine Fahrt nach Baden Oos
um 4 Uhr morgens an und kam um 7 Uhr in BadenOos an
wo nach Vorſchrift der Militärverwaltung eine Schnelligkeits
prüfung unternommen wurde Dieſe verlief durchaus zufrieden
ſtellend ſo daß das Luftſchiff das jetzt den Namen Z V führen
wird in den Beſitz der Militärverwaltung über
ging Das Luftſchiff wird vorerſt in BadenOos ſtationiert
bleiben und unter dem Kommando des Hauptmanns Lange ſtehen

R

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau,

Dienstag 22 Juli 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Der hohe Druck hat ſich im Norden ausgebreitet auch
im Süden hat der Luftdruck zugenommen Die Depreſſion
über der Oſtſee hat ſich wieder verſtärkt Die Druckzunahme
im Süden läßt Beſſerung der Wetterlage erwarten

Witterungsausſicht für den 23 Juli
Bewölkt zeitweiſe aufklarend meiſt trocken etwas

wärmer

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

24 Juli Bewölkt wärmer meiſt trocken
25 Juli Wolkig mit Sonnenſchein warm ſtellenweiſe Regen26 Juli Vielfach heiter ſchön angenehm

Verantwortlich für den politiſchen Teil ilhelm Georgfür den örtlichen Teil für Aen Gericht ben
ugen Brinkm ann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
euchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Kar

Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck un
Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Ia Cass lerfrisch elngetrofſenOtto Gottschalic ra 22
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Bank für Hanclel und Tnädustrie Darmstädter Bank Tiliale alle a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Resorvens 192 Millionon Mark
d

andol Gowerhe u Verkehr
Berliner Börsse

crelenhonfaeber Berleht der Saale 2 a
3 Uhr 10 Minuten Kredit 195,75 Diskonto 181,75 Deutsche

Bank 244,37 Türkenlose 157 Lombarden 26 Kanada 220 Laura
hütte 163,62 Bochumer Guss 219,50 Gelsenkirchen 179,37 Har
pener 188 Deutsch Luxemburg 146 12 Phönix 250,62 A G
542 Hamburger Pakettahrt 141,50 Nordd Lloyd 119,75 Hansa

62 Tendenz Fest
Am Kassamarkt notierten höher Engelhardt Brauerei 1,25

löwenbrauerei Hohenschönhausen 4 Deutsche Erdöl Ges 5,50
luminium Ind Ges 1,50 Freund Maschinen 1 Max Jüdel 3,50

Kappel Maschinen 5 Kirchner Co 2 Kronprinz Metall 2,50
Gebr Krüger 1,50 Linke Hoffmann 2,50 Bär Stein 2 Rhein
Metall Vorzugsaktien 1,50 David Richter 5,25 Schubert Salzer
2,75 Vogtländ Maschinen 11 Rosenthal Porzellan 4,50 Triptis
Porzellan 2 Rauchwaren Walter 4,50 Sturm Falzziegel 8,50
Akkumulatorenfabrik 6,75 Bergmann Elektr 1,60 Russ Allgem
Flektr 1,25 Vogel 1 Bedburger Wolle 4,25 Berliner Jutespinnerei
2,50 Deutsche Jutespinnerei 5,50 Feinjutespinnerei 2 Girmes
2,75 Gladbacher Wolle 3,50 Flöha Tüll 3,50 Vogtlünd Tüll 4
Anilinfabrik 4 Albert chem Fabrik 5 Charlottenhütte 3 Kon
golidation 5 Köln Neu Essen 7,50 König Wilhelm 2 Milowicer 2
Warsteiner Gruben 2,50 Lindener Weberei 3 Dürkopp 3 Vor
wohler Zement 3,50 Wegelin Hübner 2,75 niedriger
Brauerei Friedrichshain 4,50 Schultheiss Brauerei 1,50 Kieler
Schlossbrauerei 3 Akt Ges für Verkehrswesen 2 Adler Fahrrad
1,50 C Heckmann Akt Ges 4,50 Starke Hoffmann 1,75 Glau
zig Zucker 2 Beka Rekord 5 Busch opt Ind 2 Karl Lindström
3,25 Zimmermann Piano 50 Bad Anilin 3 Höchster Farben 6
Riedel 3 Chem Fabrik Weiler 3,50 Griesheim Elektron 3,50
Akt Ges für Kohlendestillation 3 Dresdner Bau Ges 50

Zum Kurszettel Berlin 22 Ja 49 Badisohe StaatsAnleihe 08/09 unk 18 96 60 G 45 Bayrische Se ats Anl 97 800
Bayrizche Staats Anleihe 08 unk 1918 97,800 4 Sohwarz

burg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83
3 Kamernner Eisenbahn Anteillo i DeutsohOstafrikanisohe Sohuldversehr gar 88 60bG 4 Cottbuser Stadt

Anleihe 1900 42 Darmestädt Stadt An 1909 unk 109
3iſ o Dessauer Stadt Anleihe 1806 49 Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 98 00 05,006 Jenaer Stadt Anſ 1000ziſ,ſo Jenner Stadt Anl 1602 49 Nordbäuser Stadt Anieihe
1908 unkv 1019 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1003 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1900 unk 19 93 50 G 4prorHessisohe Komm Obl XII 97,00 G i Oesterretehſsehe Nord
Wesztbahn Obſigationen 1874 konv Denutsohe SolvayWerke 100,00B Elberfelder Varben unk 517 100 60 B Felten

Gmlleaume Lahatten b ob moeyer 06 08 96 306 Vereinigte Lausitrer Glas

Londoner Börse vom 22 Suli Es notierten Engl Konso72,68 Rio Tioto 78,68 al 1,00 Goldfields 2 8teel com o
8teel prets e Rand Minves 01 Anacgonde 097, Dastrand 334
Ohartered 186 Aurora West 0,46 Oinderella Oons 0,40 Johannes
darg Goldfieläs 0,18 Van Ryn 91 Albus Generais 0 Rand
Collieries 0 I West Rand Gonsoſs 116 Generai Mining Wo
0,62 A Görr Go 50 Modderfontaits 11,56

Der Kall Kuxoenmarkt
Berlin den 22 Toſi

Käuf Verk t Käuf Verklexardershall 8106 820 Hapstedt 2100 2200
gegen 3560 5609 Johannashaſt 3150 53006

Burve 3 82 98 898 e 7 Justus Aktien o 749 76

e 249 e Si 792789 v gershaGretand o 43060 4400 Mariaglüek u
pa aglfak 860 700 Max 2675allerslaben 550 600 Neusollstedt 3000 3100Felsenfest 1550 1630 Neustassturt 69650 10100Gläckaut 16200 16800 l RSänthershall 3050 4050 r
e berber 6500 e 50 Ronnenberg 660 91

en 175 215 Rotheuberg 2215 2925igemühle 475 528 Saledetturth 267ar 8750 8950 Teutonis 6549 döoſ
Held arg 39 40 Walter 590 625Augen 550 600 Wilheimins JHell grrangen ca 856 ne 72507350
w 5 222 9 ntershall 1 2ugo l 7660 7160 a

Halle Hettstedter Eisenbahn Akt Ges in Halle
Der Aufsichtsrat beschloss in seiner am Dienstag nachmittag

abgehaltenen Sitzung eine Dividende von 4 gegen 2 Proz
im Vorjahte Vorzuschlagen bei reichlichen Abschreibungen
63 000 Mk werden auf neue Rechnung vorgetragen

m

A Riebecksche Montanwerke Akt Ges Halle a S Der
ofüieielle Bericht besagt folgendes In der am Dienstag im Haupt
en altanasgebäude der Gesellschaft abgehaltenen 30 ordent
a Generalversammlung der A Riebeckschen Montanwerke
7 u zu Halle a S waren 47 Aktionäre anwesend welche
e G immen vertraten Die vorgelegte Jahresrechnung sowie
ar ewinn und Verlustrechnung für das abgelaufene Geschäfts
Kugel ebenso wie der Bericht des Vorstandes und des
gutsiehtsrates genehmigt und dem Antrage der Verwaltungs
r entsprechend die Verteilung eines vom 23 Juli d J ab
8 baren Gewinnanteiles von 12 Proz auf das Aktienkapital von
t Mill Mk beschlossen Dem Vorstande und dem Aufsichts
m ne Entlastung erteilt die ausscheidenden Aufsichtsrats
in er wurden wiedergewählt Ueber die Aussichten für das
a de Geschüftsjahr teilte Herr Generaldirektor Hoffmann mit
en ie Lage des Mineralöl und Paraffingeschäftes das einen

ihre r hafteawoig der Geselischaft bilde gegenüber dem Vor
en zt7 Weltere Besserung aufweise Der erhöhte Umsatz in
wie e raunkonlenerzeugnissen gleiche die Preiszugeständnisse
eintrag nach Auflögung des Mitteldeutschen Braunſcohlensvndikats
Schan on s0 ziemlich aus s0 dass auch für das laufende Ge
nicht sjahr auf ein befriedigendes Ergebnis zu rechnen gei falls
ori unvorhergesehene Ereignisse eintreten Hier sei gleich
ugfut 3ofiut dass in unserem gestrigen Bericht betreffend die

zu R rungen über die Tagebaue der letzte Satz folgendermassen
r ist Uebrigens gewinne auch bei Riebeck dergeren etrieb immer mehr an Ausdehnung wie ja das Vnter

habe m in letzter Zeit drei neue Tagebaue in Angriff genommen

W Firma B J Baer Halle a S, Leipzigerstr 30 nimmt wie
Anm u Inserat in der gestrigen Abendzeitung ersichtlich ist

eldungen für die zur Ausgabe gelangenden 44prozent
eutebtgeger Hypotheken Pfandbriefe a 99,75 Proz

teiln eralyersammlung der Otavi Gesellschaft
ungen die in der

lnen
nehmens

v dau

aus

Die Mit
gestrigen Generalversammlung der Otaviund Efsenbahngeseſlschaft über die Lage des der

gemacht wurden bewlesen dass die Gesellschaft geh
altun eornd fortsohreitender Entwickelung befindet Die Ver

aueh konnte daher auch die Hoffnung aussprechen dass man
Stäng gtorhin günstige Ergebnisse orzlelen werde Selbstver

ich gel sle wie der Vorsitzende aut eine Anfrage bemerkte

a

l

nicht in der Lage zu sagen ob für alle Zukunft ebenso gute
Abschlüsse erzielt werden wie der gegenwärtige Man hoffe es
aber man wisse es nicht Von Aktionärseite wurde der glänzende
Abschluss der Gesellschaft gleichfalls im vollen Masse anerkannt
Besonders wurde erwähnt dass dank der geschickten Verwaltung
eine Ermässigung der Gestehungskosten im Berghbau erzielt
worden und ebenso ein Rückgang des Betriebskoeftizienten der
Eisenbahn eingetreten sei Verschiedene Anfragen die von zwei
Aktionären an die Verwaltung gerichtet wurden bezogen sich
hauptsächlich auf die gegenwärtige Lage des Kupfermarktes und
deren Einwirkung auf die weiteren Ergebnisse der Gesellschaft
auf die im Geschäftsbericht erwähnte geplante Stichbahn durch
das Ovamboland sowie auf die Fundstätten des Otavi Exploring
Syndikats Weiterhin wurde darauf hingewiesen dass die Re
servestellungen und Abschreibungen von der Verwaltung wohl
etwas rigoros vorgenommen würden und schliesslich der Wunsch
ausgesprochen im Hinblick auf die Unsicherheit der gegen
wärtigen Kursnormierung der Genusscheine die offizielle Notie
rung dieser Werte zu veranlassen Der Vorsitzende erwiderte
auf diese Anfragen dass die Kupferpreise zwar im laufenden
Jahre niedriger seien als die Durchschnittspreise des Vorigen
Jahres dass aber nach den bisherigen Ausweisen hierfür durch
erhöhte Förderung und Verschiffung von Erzen volle Kompen
sation geschaffen werde Die Bleipreise seien gut und gewinn
bringend Auch die Eisenbahn zeige eine recht günstige Ent
wickelung In der Versammlung wurde die vorgeschlagene Divi
dende von 8 Mk für den Anteil und 7 Mk für den Genusschein
genehmigt

Der Roheisenverband hält nächste Woche eine Versamm
lung ab in der zu der Frage der Ausfuhrvergütung Stellung ge
nommen werden soll

Die Mehlgrosshandlung Reichelt Schlippe in Dresden ge
riet in Konkurs

Die Deutsche Kamerun Gesellschatt m b H schlägt wieder
10 Proz Dividende auf 2 Mill Mk i V auf 122 Mill Mk
Kapital vor

Braunschweigische Jutespinnerei und Flachs Industrie A G
Der Aufsichtsrat soll in Hinsicht auf die Gewinnerzielungen im
verflossenen Geschäftsjahre und die gute Gesamtlage des Werkes
beschlossen haben die Verteilung einer Dividende von 14 bis
15 Proz gegen 12 Proz i in Vorschlag zu bringen

Zur Besserung in der Tüllindustrie Wie die Voss Ztg
hört hat die Tüllfabrik Flöha ihre Verkaufspreise erhöht und
legt sich bei Neuabschlüssen Zurückhaltung auf Die Aktien der
Gesellschaft zogen daraufhin gestern an der Berliner Börse um
354 Proz an Die Aktien der Plauener Tüllfabrik gewannen
4 Proz und David Richter Aktien 55 Proz

Unter der Firma Ceres Akt Ges wurde in Liegnitz ein
Aktlenunternehmen mit 1 300 000 Mk Kapital gegründet welches
die Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen Felix Hübner in Lieg
nitz für 650 000 Mk übernimmt

Neuer Verband der Kaltwalzwerke Unter der Firma Ver
kaufsstelle für Verpackungsbandeisen G m b wurde mit dem
Sitze in Düsseldorf ein neuer Verband der Kaltwalzwerke ge
gründet dem 8 deutsche Werke angehören und der seine Ver
kaufstätigkeit sofort aufnimmt

Sachsenwerk Licht und Kraft Akt Ges Der Umsatz betrug
im ersten Semester des laufenden Jahres 4651 000 Mk gegen
3 455 000 Mk in der gleichen Zeit des Vorjahres Der Ordet
eingang stellte sich bis Ende Juni auf insgesamt 10 350 000
8 785 000 Mk

Waren wnel Frodialete
Getwelete

Berliner Produktenbörse 22 Jul Am Prühmarkt
notieren Weizen inländ 203 00 205,00 ab Bahn u frei Mohle
Roggen inld 173 172 75 178 ab Bahn u frei Mühle, Hafoer
märkisoher mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
und sechlesischer fein 176 190 mittel 166 176 gering
russisch und Donau mittel
und frei Wagon Mais weisser Natal amerik mixed

rundoer 147 152 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 161 167 gute 168 00 176 00
russische und Donau leichte 146 150 amerikanische
ab Bahn und trei Wagen Rrbsen inländische u ausländlsehe
Futterwaare mittel 165 176 Taubenerbsen 177 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 268 765 Roggenmehl
0 und 1 20 60 28 00 Weizenkleie 10 59 10 90 Roggen
kleie 10 75 11 20 Lupinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 MMagädebur S 22 Juli Die Notterungenverstehen sleh für
1000 kg netto ab Station und frel Magdeburg Weizen engl u
Sommer stlll gut 96 199 miitel georing dis M
Roggen inläd gefragt gut 166 169 Gerste hles Chevalier
gerstss fäalnsts über Votiz hieslge Land gut

mittel r bis ausländisehe Futtergerste etetig 143 144 Hafer inländ stetig gut 70 178
wittel Mais runder stetig gut 145 146 bunter amerik
gut

Hamburg 22 Juli Getreidemarkt Weizen ruhig
ostholsteiner und mecklenburger 193 208,00 Roggen stetlg
mecklenburger u altwärk neuer 163 174 00 russisch cif v Puäd
löis Gerste fest südruss eif Juli 121 50 Hakter
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 172 192 Mafs
ruhig amerikanisch mixed eif per Juni Sopt La Plata
ceit nouo Ernte Mai Juni 108 90

Budapéest 22 Juli Weigen Tendenz stetig per
Oktobar 11 48 April 12 62 Koggen Tendenz fest per Okt

08 Hater Tendenz stetig Oktober 99 Malis Tendenz
all 18 August 8 15 Raps Tendenz träge per Aug

Liverpool 22 Juli Rubig Roter Vinterweizen vor Okt
38 per Dez 4 Mais trüge La Plata Sept I bunt

amerik Oktbr 0 g
Antwerpen 22 Sui Deutscher La Platazug Kontraktl

Juli 6 b August 6 10 Septbr 06 Okt 00 por Nov
95 Umsatz 70000 kg Tendenz stetig

Frreker
Magdeburg 22 Juli Abend Kurso Juli 85 Angust

92 Septbr 96 Oktober Doz 9 15 Jan März 9,82
Mai 47 Tendenz stotig

Hamburg 22 Juli Räbenrohauneker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usavee frei an Bord Hamburg

vorm haohm abends

per Juli 60 8 96 MAugust V 67 90September 6B 92 h 92 956v O Der J 9,10 10 16 Jx Jan März 25 25 92Mal J 9 42 42 47matt behauptet stoetig
Kaſteo

Hamburg 9 Juli Godo average Santosvorm Hachmittags adend a
per September 4950 G 48 76 G 4750 G

Dezombor 5000 6 49 50 G 46 765 G
a Nur 5059 6 45 60 G 4985 G

Mal 60 66 G 49 76 4926 Gstotig sohwäoher behauptet

IIIII

gering ab Bahn

Rio de Janelro 22 Jull Kaffee Zufuhren 4000 Sack
Rio 32000 Sack in Santo

Havre 22 Juli Kaffee good average Santos per Septbr
sl 75 per Dez 61 50 per März 61 75 Mai 61 75 Stetig

Kartoſtelmehl und Stärke
Magdeburg 22 Jul Prima Kartoffelstärke und Mehbl

tar 100 kg 26 50 27 00 Rubig
VFettwaren und Oele

Köln 22 Juli Ruvol per loko 69 50 per Okt 68 00
Hamburg 22 Juli Stadtschmalz 66 50 amerikan Steam

60,00 Ohamberlain 60 50
Cheamtsche Prodakse

Hamburg 22 Juli Chillsalpeter per loko 952, Fobr
Mära 10 57 frei Pahrzeug Hamburg Tendenz Pest

Splüritus
Nordhausen 22 Juli Branntwein 85 Vol Proz für 100 vg

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 91 50 92 50 M per löko 1912 ohne Fass ab Brennerei

Wolle
Bremen 22 Juli Baumwolle Upl loko middl 62 50
Liverpool 22 Juli Aegypt Baumwolle per Juli 9,42
Liverpool 22 Juli Baumwolle Umsatz l 000 Ballen

import 16 000 Ballen davon amerik Lieferg 12000 Ballev
Alexandria 22 Jull Aegyptische Baumwolle por Juli

17 31 Nov 17 30 Jan

Metalle
London 22 Juli Chil Kupfer ruhbig 64 3 Non 64

Zinn Straits stetig i95 3 Mon 1851 Blei span stetig 2016
engl 201 Zink gew Marke stetig 20, spez Marke 21

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Kmäden

New Vor 22 7 2l 7 22 7 elWoeizon p Juli gtzi 989 Roggen loko 632 635
t Sept 95 Sehmalz p Juli s2 87Mais loko 70 Sopt s7 95Moehl Spring el 4,05 4,05 Now Vork
Chienago Petroleum in Casss 00 00Weizen p Juli 96 96 i do in Stard Whit 8,70 870

Sept 97 o o in Cred Balanc 250 260
Mais P Juli 6 i 62 Kalfoo loko 10 l 105Sept 82 63 p Juli 8,05 15Hafer p Juli 398 398 2 v Septbr 9,165 9 35

p Sept 4607 41
Tendenz Weizen Mais willig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Kailserin Auguste Victoria 18 Juli Dover pass

Prinz Adalbert 18 Juli Dover passiert Westindien Mexiko
Venetia 14 Juli von St Thomas nach Hamburg Bavaria 17 Juli
in Colon Corcovado 17 Juli von Havre Westerwald 17 Juli
in Pto Mexico Südamerika Westküste Amerikas Thuringia
16 Juli von Montevideo Badenia 17 Juli von St Vincent
Dortmund 17 Juli in Bahia ausgehend Palatia 17 Juli in Lissa
bon Rugia 17 Juli von Funchal Troja 17 Juli in Paranagua
ausgehend Ostasien Uckermark 16 Juli von Algier nach
Port Said Bermuda 17 Juli in Tsingtau ausgehend Scandia
17 Juli von Suez nach Penang Suevia 17 Juli in Penang aus
gehend Verschiedene Fahrten Assyria 16 Juli von Tampico
nach Tampaſ Ekbatana 17 Juli von Bombay Meteor 17 Juli
2 Vhr 50 Min nachtn Cuxhaven passiert Persepolis 17 Juli in
Maskat

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegunsgent
Prinz Friedrich Wilhelm 21 Juli in New Vork Berlin 21 Juh

Lizard passiert Brandenburg 19 Juli von Bremerhaven Breslau
20 Juli in New Vork Chemnitz 18 Juli Dover passiert Wille
had 19 Juli in Ouebec Erlangen 18 Juli Dover passiert Sierra
Ventana 20 Juli in Montevideo Sierra Nevada 20 Juli von
Madeira Coburg 21 Juli in Antwerpen Seydlitz 19 Juli in
Adelaide Zieten 20 Juli von Algier Rheinland 20 Juli in Syd
ney Göttingen 18 Juli in Antvwerpen Vorck 19 Juli in Voko
hama Bülow 20 Juli von Aden Lützow 20 Juli von Gibraltar
Prinzess Irene 19 Juli in Genua Barbarossa 19 Juli in New
York Kaiser Wilhelm der Orosse 21 Juli von Plymouth George
Washington 21 Juli in Bremerhaven Friedrich der Grosse

20 fuli in Bremerhaven Main 20 Juli Dover passiert Witte
Kind 18 Juli von Montreal Crefeld 19 Juli in Bremerhaven
Thüringen 21 Juli in Rotterdam Gneisenau 20 Juli in Genua
Kleist 20 Juli von Fremantlie Helgoland 20 Juli in Bremerhaten
Hessen 20 Juli in Antwerpen Alrich 19 Juli von Albany Goeben
21 Juli in Bremerhaven Scharnhorst 20 Juli von Port Said
Prinz Fitel Friedrich 21 Juli von Foochow Prinzregent I uitpold
21 Juſi in Alexandrien Qrosser Kurfürst 20 Juli von Magda
lenenbavy

asserstüänele
bedentets über unter Huil

Pan Waehs
7S nis ung Unstr

Neura Oberpege 21 Jun 01 22 Juni 2,81 1Unterpegel 1,48 g 14Weissenteis Oberpegel r T 42
Onterpegoel J 044 J 4Trotha V 21 2 50 22 4 n 10Afsleben Oberpegel 20 42 36 21 285 1

Unterpegel 91 o 4Bernburg J 070 obKalbe berpegel r J 44 8 rUndbterpegel 23 08 20
dseor Kger Elhe Moluunte

z T v an Weh C al el WasJanghbunti 21 o MNittenderg FDaun 18 30 Rosslau dBadweis ſoll 10 Barby fur22 Sehönebeek 40 01 4rohe 21 50 Magdeburg 92 5 S
Brandeis 005 Tangermde 12Melnik 40,421 3 ittenbrge leDeitwerita s Domita 21 s 7A 001f Boilrenburg 70 4Dresd C135 hHobnetort 22 iCorgau 40 66 4 Dauenburg 068 6 2

as sig 22 Jah Pegelstand 4001 mm Vom Oderlaot
m WVucohs gemeldet

h

Flusssohbittahrt aut der Saale
Halle a S 22 Juli Aitgetollt von der Pirma August

Mann Heute trafen ein Kahn Nr 1859 Sr Moller Bmmer
mit Stückgut Nr u97 Sr Adlor mit Hola von Hamburg

Halle a 20 Jall Mitgetelli von den VereinigtenRlbesohiffahrts Gesoilschafton Ak ongesellschatt Vertroier
Riohard Bastian Halle Angekommen einéNr 341 Str Polland Nr 826 Strm Liabrocht diente e

en 0

gut von Hamburg



Oſe Rubrik ſo Cufeſvechtift gidt die 2ioeterine an Es bedeutet J e e Cmfedhaengelte TEr Ure Ceo Poefa 60 Pf f coll zu 70 17 V 0 u der t 00 15 9 X 185 12 u 7 e 12 i 1,70 c e 50 i21 i kti t21 f Zulatle n 11 12 J t 11 d 0 i Vold bi e h 4 1 Doll in o To ti 6 en 9 1 S Je 9 6 1214 16 6 T v rerseh 13 12 1 Serlin Bankdiskont Lombardzinsfuö 7 Frivatoiet on 414 1ehdr verb

500 ſSchögebeckſ7 5 110000Si 2 ober 9 123 50 Kosth Celagded O a 96 500 Siames Ja ſereſo 8 a 84 a 95500 Dortm Vefor O 6 In1902 d 4 Pärk Admn 7 2560 Mehr Kas a 4 93003 o 8 30 i 4 94 t d 49 95 606 Dossid Adfer o 6 92 50B o Kaliwerk 110 122 0066 Kroopr Met 120 50hB Schöneb Fr 4 0 80000
58 o do 80 02 v 39 92 900 Bagen e 798 e 493 006 do Serie 32 v 4 95 l 4 57 75600088 Hofe O 10 148 750 dolio uWehs I 5 116 000 6b Krög 112 151 0060 C Schoeniog 5 9 123000

4 56 406 Maonho 06 4 24500 do 476 600 a 4 65 00b do Serie 23 d J 38 a 4 101 600 FrankfHenn O 7 106 501 do Sehachtb 35 349 5066 Kruschuwitel 7 22 295 006 Schöow Pr I 4 79250
1 57 756 Mind 95/02 v 38 834 400 d0 unif 03 c 4 85 106 a 93 25h0 do Serie 26 88 256 51 a i00 on Germo rm O 9 133 258 do Spiegelgi 725 320 000 Kuor Treidr I 788 106 Herm Schött I 9 s o
1 56600 Mälhbeimkhr d 39 89 750 do do e 4 74506 a 49 93 100 do 17 18 24 v 33 34 25 a 49100 00bBGereisberg O 3 60 106 do Steintg I 16 221500 Kupfw Otsehbſ I 9 122 75b Sebftg huck I 69103 006
457 800 Mänehben 94 v 39 87 10b do do 08 4 73 100 a 4 v on er Kind Ob a 4 83 000 Kydo Stein a 4 0den Br o 60 008B do Ton u St 110 133 00 ägpersdas 1 13 202 250 8chud S 4 24 357 250z do 07 13 d 4 94506 do Zoll Ob 4 73 d 4 86 006 do Kmöb a 4 955 000 Sachs 1 49 96 500 Glöckauf 0 8 125 106 do Waft vu do 32 616 1016 e I 0 13 50bB Schuckertkl s 8 147 800
z 7120 do 18os e 4 95 25B do 400fr fre 157 50b a a 9020 4 95 500 Sauerdrey 5 a 96 00B Heooiog Rio o 38 506 do Magg h 1129187 500 Lahmeyer C 4 6 123 75B Fr Schulz jr 123 250
ihnen 44 o 100 ſao d er a 4 55506 Sehalk dr o a Herhui dass 9 ist do se fast 55 000 ahnen u 356 5000 396 98 v 39 84 00B do Kleine a 4 686 906 4 A so do Serje T 39 54 250 Schles Kib v 96 25B Holsten 014 197 100 t Eisenndl I 8 117 0066 L aurabütte 7 6 164 0060 Schwaneb C 7 92 500

a 5 la 4 88 206 Ottend u 15 4 34 00 do Kroneort 4 o Sia 39 85 000 Schuck ca 4 95 206 ugger Pos O 89188 000 g W Dingen 7 O 19 256 eipt Gummi 7 116 256 Schwelmkis 7 6 126 00b
wort Posen 00/05 a 4 94 256 do Kleine 74 48060v 40 O7 o 08 e 4 f85 00B RoHPf83 85 d 4 93800 do a 97 60b0senbeßh 0 6 99800 Dommitasch 4 5 95 00 Piao im 7 18 216 00b SeckMhbIbOr 712 166 75B
e do O8 uk I8 a 4 85200 W a 48 98 50B s0B do I r 2 a 4 55500 Schuith r S 4 Wieel Schloss O 5 107 000 Donnersm H 1 20 311 7560 do Wrkagm 1 256 381 00b6Segall Strof I o 57 506027 07 277566 94/03 a 39 83 500 do do a 49 98 206B Oet 98 e 4 406 do 50 69 82 38 83 4006Seebecks Ja Wönigs Beck O 99162 256 Dör lehrm 110 131 6506 leond 8r k 7 9 153 00b0ffr Seift ab I 9 132 800

7 Potsdam 02 50 92 500 s à 49 90 20 4 o Kom Ob d 84 006 ehe 99 300 Kunterstein O 4 65 500 do Vra A 6 105 250 eopoldegrb I 8 i e giegen Sol 7 028 do
do sit l a 4 550000 Schöob G 96 d 3 90006 do do 10 c 4 81 106 Wladik v 94 408 RhWetf aus v 4 82506 Strom ti 23 4 99 4060 er Riebeck O 10 180 000 POresd Baug I 5 118 25b leopoldsb 7 s Siemens l O 691 16 0060

dlan anl 4 A1 e do Stadt d 4 97 5060 do do 97 a 3 71 506 49 93 50b0 do 5 100k 4 92 500 Siem Glas 30 49 99 806 lindbr Vnna O 5 do Kardigen 6 s 156 00b do St Pr7 5 107 756 Siemens G 115 221 00060 z r do do 04 d 39 39 600 do Lose 4 do S ſukisd 4 54 000Siem Hals d 4 Waodener 013 194 75B do Gasmotor 11 140506 lindes kism I l bore Siem Anaist S i2 216 60
Bad gibonlal 4 56400 Se geas 9 d 4 o Orndeotö e 4 62006 4 do S i2020 4 94 756 Siomschek s a 48 99 106B Cöwendr Otm O 10 174 500 Oöreo Meta 112 198 00v0 C Lindström J 20 214 7560 Silesia Opp C J s3 0ov0r r t u 95 d o Am S 50 n s do S iöu22 d 4 95 500 Simon Seſſ a 4 91 50B Meruig Br 0 9 158 75B Oörrkoppwk 028 357 50 e 19 171 75b Simonieebe I 6892 000

n e e e e nen e e eo eudap e 4 ächs a 000 do Strassb a orschles v 87 006 do Eisenhö o Vor jan 500a leer 32 806 Stett z 4 Zuen A 1000 4 49 91 806 do S 40k a 4 94806 Stoew Nhm2 a 98 506 Oppelner o 63 256 do Hammer 2 8 133 006 Loewe Co J 18 328 5066 äpine eng I 7 N04 600
Greschiscrlal s 1 do MOP v 89 34 206 o 500 49 Sor A v à 86 000 Fangermäd 3 49 99 008 PPabisboho o 49 81 000 do Maschin I 6 84 250 rm Löhnert I 8 Ia 50B Spritbank 46 022

m de do 09 ha 39 83 30b o 100 49 a 96 600 Schles 80 5 4 92 900 T elephBert2 a 49 94 750 Beichelbräuſ7 11 184 256 do Röhr ind 7 7 113 0066 Corenz 20 284 80b68itadtberg 7 4 104 508rem Anl 08 e Thorn 1906 4 83 250 o Fes la 6 101 50b al 3 60756 do do 38 83 600Feut Misb 95 750 Rostocker 010 171 50B Oux Kohl Ver 115 i6 55B othring cm 8 111 508 Stahl Nöſke 7 4 170 250
c r a 42006 Sehurab2 v 4 33000 Thaſekisoh 2 a 95 25 PSehlegel O i0 ſiss 75B ſo Porreltas I 7 I00 750 ſo kis en 40280 See Jene 10806e 54 62 fo 49 22000 1809 5 96750 a 3 706006 ſo S So 19 4 94 500 Thiederh u a 92 758 Sehöfſorbof o O 54 00b M Frust s 10 170 406 übee de 6 Siark Ciſm7 2 30 do

do z Deutsche Pfandbriefe Gothob A O h 4 a u 84 2560d0 8 Tuk 15 d 33 88 506 Thiel Wockl2 a 4 99 506 Schwaben Br O 10 148 250 Eckertu 10 9 131 75B Luck Steff I 7 93 600 Staasf ch fb7 9 135 0060
do 96 3 72 300 Ferſin Pfd a 12500 Lissab 2000 a 4 74 50B re o Serie a 38 85 000 Unt d Iindöv a 85 000 Sinner 114 259 256 kg Falzw 111 167 00B Lödensch M S 9 131 25b08teaua Rom S 9 151 80b

Cassel la 38 e do do a 49 do 400 a 4 75 50bB bers s 5 79606 S Bodkr u 4 97 406 er Dmotz 5 d Tuchersche 7 14 263 00 Er aehtörk 127 481 006 äneb Wehs Z 9 132286 Stett Brd P 1 o 69 756do S2 u 59 9000 o o a 4 100 756 Mail 48tirel tre al o do d 39 34 806 fisb u Ja Vrneb Artern C 59 90256 Eijsg Veſbert 7362 006 uther Ma 7 0 32 25b0 do Chamotte 1 12 163 00bdo 4 56 7500 90 do a 39 40 10lirel ffre 36 906B all 4 94 300 Meta 256 432506Westd kisb2 a 84 506 Wicköl Köpp V 7 115 256 Eisnh Sſles 112 144506 Magdb Gas 692 1060 do kſekt Mk 7 T 124 250
4 57006 do neue a 4 94 40B Mosk 25 289 v 4 Fennsyrao 7 zu C o S Tuk d 4 92506 do Eisenu J 88 000 Wiesbad Kr O O kieenw Kraft 7 12 178 00b6 G Baubk I O 45506 do Vulkan I 6 127 10b

vo 824 c 4 37006 o do a 39 84 50 SoſſaGold e 5 92 500 Southac 55 a do S 8uk 15 c 4 93 506 WesttDrahts a 4 do Meyerjrc I 8 111 000 do Bergu 1 37 505 006 Stodiek Co N16 248 506do Serſe 20 4 96006 do o a 3 7950 Stockh St 4 Slouissf 27 e 5 51 506 do S 10uk18 d 4 94 006 Wstl Br b d 4 9450b6 Aaeh e 5 Elberf farb J 28 535 00b do Möh en 0 2 88 50668töhr Co Kg I 12 158 1060
hamdg St Pro PfbAmt a 4 95 50B Venet 301 fre 63 00B o Ret Sia 4 68 8000 Ser v 38 83 700 Alhbelmeh J 97 006 ecum 125 393 006 do Papierfo 7 O 22 76b6 Malmed Co O 10 135 906 Stoewer M 113 163 00b0
do o 4 97 100 z e 4 56 906 Wien domm a 5 StlouissWet e 4 84 006 40 8 u 4 8 84 506 Nee rieb s a 85 000 6fAniſint 123 433 5066 Eſektradrsd 4 6 106 500 Manneswrhr7 139204 0066 Stolbrg Zink 110 125 9068
do am 1900 a 4 u eum a 39 93200 40 lovest A 8490b Tehuant G ödſſgaf ſNausſ Geseſſsen Zeitz Mechs d 20f Bauausf I 6 80 506 klektric lief 112 194 50b Marie ks 88 7 39 78 2066 Stolhwreok V I 6 113 808
Go do 87/04 v 3u 00 alteſa 39 96 000 ſo St A 98 a 4 84 30B o u Wboihekar Sichergestelit Zelſstwidh 2 a 96 750 do föärstind 7 7120 90B do Vrkliego 1 7 114 000 MarienhkKotz4 8 122008 StralssSp St 7 8 135 75B
do do 86 O 3 00 Komm O d 39 83 756 Buer x poih n r t Zoolog Gart a 48 9860 361000 kl Hjcht u Kr O T 126 1066 Mark Pr C 488 220 8thlfGossent J 881 10 0066
ſesseg 09 4 Z o do d 85 008B henen o 5 85 5066 r r cohn do a 4 94 756 o f Verkrsw I 13 217 0066 do Dotn Zör 7 10 193 0066 Mark Wstföw 7 8 103 00B Sturm falzz o 8 60 0066o 93 09 e 82 750 ſtandseh ctr a 4 22 s le h ourangehrg ſe 100 400 Jaer em b 6 o a ma Viirieh 7 6 90 506 Mrkt o Köhh z 6 od mwod 0 47 506do 9603 05 v 3 7250B6 90 40 a 39 83600 40 St Hetk 2 88 706 W 3 v 3 21206 hereneur 2 4100 000 e p 5 Mäierhätte 13 185 00bBEngi Wollw I O 47 256 fb Baum 8 8 127 727 Tafelglas s 10 134 60B
löb St 06 e 4 96 75660 o do a 8 75 20B Näütf Krvob s 4 40 s Mapht GoidA d 98 100 Adferwerke 30 412 00b PErdmsd Sp I 38 62 00bG o Breuer I 3050 Jecklendorg J 8 115 500
do de 994 ostpreuss a 4 92 60b Kopent K r a 4 80 256 I J 4 ob f do a 9980b Aämiralsg 0 25 800 Ernst 0 o 0 15 006 o Buckau 6 119 25b el Berg 7 8 169 806vo o al s do a 3 83 2566 erh Bew e 48 79 00 e 42250 h Steauaßm Se 5 101 906 do V z 006 ksohw rgu 7 8 211 0006100 do A I 6 1209 5000 Teit Kanalt re 80 256

welke do a 3 74500 rer 483 00B 492 7516 ler em 34 48 96 50n Vjetor falls a 5 96 7500 Alexander 7 8 121 750 tesen Steſnk 110 156 Ca Kappe 7 28 392 50 v Tempib feld
do do 90/94 d ommersche a 4 93 90B Oest Kr L 68 fre 8 ,8uk 18 v 4 92 756 Akalißnob 3 d 92 256 an ſſen AlfldGron 97 0 70 00bBkxels fahrr 9 25 234 75b MohWb Cind 30 346 1 Terra Akt 6G 6 0 87 5060
od Sie 4 a 38 85 10b Fest 2 4 86 756 18 13 33 22 Mig öri m Z1 6 171 7566Faberbleist 7 15 276 250 o Sorauſ O 6 120 008 Ter Grossch7 O 79 75Bdo do v a 31 do a 3 o Km Obl 2 d 4 87 006 18 160 2 4 793 900 do Elkt 08 a 48 99 22 kf Brauer 0 51 D Elekt 7 14 241 90b v 7 89129 50h0 do Littau 510 162 20b do M Bot Gr fre 84 006San e s 4 97500 neuld a 4 93 50B 90 Varl So e 4 55 400 90 go S 5 v 4 91506 36 f Fhöring 7 8 144 000 do Hausorb 71 0 51 5066 do V 7 89132 000 Meggen V 7 10 133 20061 o N Schnh 1 0 67 006n saehs disrt v 3 75 400 do do a 38 84 406 on Pfodbr a a 89 40b 496 250 do lok u St v 49 99 006BBarm Bank I 69109 75b Alsen Pr D 115 210 506 falkenst Gr 7 8 123 256 e 9 128 00 do Nordost 0 195 006
Areuss Rentenbriete 820 Graa I 20 95 106 8r o 16 22 v 4 93000 do do Ja 95 25b do Kredit Mein nd 120 255 00B fein doteSp 1 10 162 006 IMerkur W D20 279 006 do Södwestſi U fre ſ909b

n irrt a W 76 Posensche a 4 100 006 SchwahPfrö a 4 90 751 do 823 uk15 a 4 93606 AlsenPtl C S 4 Berg Mark 78143 000 Ammendorf 7 30 384 00b Ffeldm Coſl 112 150 00bG r P Meyer I 78114806 o Witzleb i fre 560 000
l u o 8 11 17 a 38 8680 o gtpfabss e 4 89 50 do 824 uk18 d 4 24 75b0 Anh Kohl 06 a 4 92 400 ar Hand G I 99159 106 Amtsg Pankb fre 48 500 feſt Guill I 8 140 00b6Miſow Eisow I O 67 000 Teuton Misb 74120 258

n do Ut da 4 9280B 40 1902/044 4 88 766 do 825 uk20 d 4 94 5060 pferd f e 49 o Hypoth B I 68108 0obG Anglo Contio I 8 116 50bffilfer u br i 223 292 2526 Mi Genest I O 45 090B Thalekis Str 120 219 0060l HessenNass d 4 o lit a 3 76 00B Steher 4 00 526 uk2 4 95 500 echatffd 2 a 4 94 006 90 Kassenv I 7 114 606 Anhalt Kohl I 8 147 00b6finkend Cem I O 52 500 hie Röning 7 30 331 00b do A 1 20 22 250n do v 3 do lit a 39 87 00b Ung Bodk Pflal 4 do S 10 I 3 95 00bGBergm E 3 a 48 95 00b6 do Maklerv I 7 100 506 do Vrz A 6 111800 fFlensb Schft7 4 120 006 Möih Bergw I 158 00b6 Thiederhall 4 7 25B
J Kur u Neum d 4 95 756 Sächsische a 39 do Pf ore 4 8070 9,12 i9 v 84 600 Sr kſekt 93 d zZras k dt 7 10 163 500 Ankrw Hgsib 9 6 100 600 Floether M 114 240 500 Mällerö an 595256 Fr Thomee 7 3 73 005

n p do u 39 34 00b do a 3 739 256 40 SpkCtl Ja 4 90 820 u d 90 86 000 00 1905 a 91 6060Sraunschw 6 112 350 Anna Stng,7 7 118 50bBFrauet Zuck 918 223 000 do Speisef I 6 128 506 ThörſsV Oel 7 18 207 0060
ommersch c 4 do neue al 4 93 500 Ot Hyp 6 v 5 do uk 1913 a 4100 00bB do Hann Hyp 32156 60b Annen Gusst 7 6 119 008 Friedrhötte 7 10 164 756 Nähm Koch I 187 000o 7 2 370 Sohſes aſtſd al 38 re n i 99 60bG do uk 1915 d 41 hreldisk ab I 696 256 4plerb Brgb J 10 144 256 Friedrohhait 110 127 003 e 22 349 000 nun i e

306 do d L C Da 4 95 10B fach Mst Gn re o Ia n o Kot Kaish a 49 92 Ohemn Bnkv I 6 104 75b G Archimedes 7 119 000 8 Frister 116 238 25b6 geht Z 4 69 90B ab Tido v 38 84 100 ſo do do a 39 88 000 8roschw d 68126 90 4892 50b6 do do 1907 4 48 95 600 CredV Hevig I 63107 756 7 i 1 optun Sobih 0B l eonh Tietz I 8 114506

e ne et e e e e etdo 4 o do L c löd g 64 8 15 16 ochum gw a 256 Coburg Kred 1 86 000 Agch 4 0060hein ſiostt i e die 51 500 i 9 h u a Com v 107 256 Mehr 7 u 9 3 n 7 5 n z i issT ehl ist C 8laok 20 rseh Kohl s a 000 ſdan Indm 8 8 136 00b Aumetz Frau 7 12 167 606 Gebhard Co 112 178 256 jedsehl E 7 0 142256Saehsiseho a 4 95800 d o a a halſe hettet 2 209 86 7500 40 8 22 25 4 95 000 PSresl Ngo s n get n hn 22 go 3 a 4 95 50bBDanrig Pruth I 78119 006 1056 15e e et ehe aneeeetel 3eeen e en o a 5 der kis essau ab I 62105 250 Gaſckehſseh 716 217 760 Geiseok B Z 10 179 00b6 ordd tie I 0 16 25010 4 Und B 10 149 500o 40 3 Foſgeſ a 4 94280 Meid fr i a 906 ſ4e S 85 urd öurh a s 100 796 Ot Asiat B 7 5 118 vo s 8 o do 4 gl Sehlesu hlst 4 4 96800 Man 7 29750 alcke Tell 7 0 101 000 do Gusstahl s 5 93 006 90 do I 0 46 756 WUntrhaus Sp I 6 1504 ostpr rit Ia 4 92 50B Miederlaus 9 o do S d 4 95 75h6Calmon Ab a r t Ansiedlb I 8 124 006 IBamb Mälz s 5 S6ensch Co 1 12 187 900 368n e e ä 85708 reellen 124244 90 ziger aueg etab a 978060 90 8 i04 30 57 800 ein lieben 44 37600 ſo o a 30 83760 haben z 4 4 90750 do kktfelt 7 9 112 600 r iiin iln vuailninW St a 27898 es en Se ve Pera etä a 48 82 vo e ere 2 0 e Paar eng ö In e 0eg cent 7 ſ0 Plan vo 02 eder l er e ſizt7ere tädo do v 38 88306 do 8 Ja 94 85 30 wosſg Tepſ T o krV43 46 e 94 700 Cont Mass a 46 94 25b do Nation b I 64112 256 Bau Seestr fre 75 500 Germania C 7 0 70 00b0 7 u o 16 258 00 renSachs Aſt o 38 85 006 do neuld a 4 9225B Buschtherd I 12 do do S 7 94 706 CrefeldStr s a 49 Pafäst B I T 11430b6 v Weissensſi fre 651 006 Gerresh Gls 114 227 00b0 s 14 24 Zu ren 9 e ih
n e 40 e ſarnt rnn D Pe ca 251 a 4 28200 Pornnend a 00260 40 Hehere s 9 198 200 ſech Cent 9 o0b00 ſhenteton 410 le Mein s bee ſeeceneet 720 o 6do Keim de 4 98250 do do a 3 76 256 lemberg C e 61 do do S 33 68 500 Dess Gas 5 48 O0iek Komm 7 10 181 50B 90 HHartstein Z 142 500 Gevisb u 7 10 138000 10 o drhiehe 76 St
ßerg Mrr e a 90006 es 12 17 a 496 800 ſOest Staates I T Woth groß J o ſo r derart eine ar aner beeren do ſoeten den 210 be en ten W öl s s ofen nes vet Magäb Witt 3 o 9 18 224 4 97 000 POrient Eieb I h s a Eelbert bohe 1 50 94 400 ſSeſa Rohors 712 166 1000 9ſ0emet a67 9 140 000 Oben tie 2 6 93 600 401f seh 1 100Grab Pr e ſa 65006 o 8 a 88 84 300 Raab Oednb I 23 53 900 z pfdb 6, a 4 93 256 d t al 5 Essen Bank O 91 500 P Bemberg O O 44 7660Girmes Co 112 228 7560190 k ſnöcar 9 77 o hiadeett 140 793 0060 füh
do do d 31 85 500 do KmO0bs5 9 4 96 806 8üdöst I 0 75b o Abt 9 9a ch 4 93 256 t Sierbr 3 d 4 94 25B do Kred I 89152 2566Bendix Holzb 5 O 48 000 61adb Woll 711 146 0906 o Kobswrk 115 213 00 do Hanfsehi Z 0 106 00B

t Hann Pr Se 39 00 9a 13 4 97200 Arad v La 2 5 o 10 i 4 9325 Ottisb Br d 4 90 000 Gotha Grokr I 9 156 50b6Sergkvoking7 O 85 100 Giadend 8 7 10 111 75b o Pr Cem 7 8 146 750 do Harr Püc o O 45 500
o do ja 59 84300 L r 6 lioo o Je 18 i 4 84 00 40 Ser 4 88500 o a ii2250 u 720 263 500 Glas Seht 1 22 233 wart ön u4 sachs iw ff 4 97506 57 7 do i4uk 16 4 94 00b6 t abeſv 3 48100 500 re 263 50b0 Glas Schik 1 22 233 75B Gd Hartst I 78120 000 do Kammer I 0 66 500 de

Ostpr Pr Ob a 4 93 50b an a 820 30 87 Co d e r Am eo a el 4 o et ehw 441 Hamb 73 9 175 006 Berg M Ind 0 65 00b6Glaurig Zek 611 163 75b Oeking Sthivu7 6 91 000 o Kunst Tr J z b4 do a z 81 2066 Mai o 5 3 ß h z Wo Hannov an 7 74132 25b ßergm Eſekt I 5 127 00666föchafV A I 0 18 75B OeiförGerau 4 10 131 00b0 do Laus Gis 7 25 357 000 ge
omaPr d 49450 n z 57 altim Ohbio 7 6 10 x aiserGu d Hildesh Bk 9 163 0066 Br AnhMsoh I 9 142 00666b Goedhart 111 158 50B Ohles Zinkw 7 16 221 60b do Met Ha o 149 50B ſeh

do 10 14 4 93 50b6 do 25 I G Canad Pac 7 10 220 25b u 25 256 r da 94 106 Kieler Bank I 6 95 00B do Cementb i fre ſs40 o0oB Görl fisnbbd 7 6 234 006 0ldb Eish u 7 2 44 906 do Pinseolfb 7 15 257 506do 94,97 00 d 86306 Deutsche Lose Mericional I s Abt 5 u 35 26 006 a Königsb V 7 124 100 do Ciehor F re ſſ00 o 90 Maschin 7 8 121 006 I 0 l151 1006 irg Iln Na is a 30 85 2500ſdoretf Gou2 a 892 Ppein e Sehr ar e72n Pr 422 006 ſugsbg re 34 5005 Mittelmeer 12 8 bitte orstf Gow2 a 256 landbank I 8 80006 do Dmpfmhl 7 108 006 Gothaer Wag 7 10 152 006 Orenst kop I 14 175 oobGſdo Smyrna I 0 64606 F30 906 820 Pr A 6710 4 177 506 PPennsylvan I 6 113 0b Hamb e 50 Oortm Union d 94500 ein Ard A 89150 ob do Eleit 7 12 167 75b0 Greppin M 211 183 00660snabr Kupfſ712 81 000 do Thür Metſ7 s 203 500 al
i do a s B6örschw20Tl fre ſ196 90b6 bux Pr Henri I 8 1858 00b unk 4 33 506 do uk 14 3 36 30b lübek Kmzb I 79117 256 do do 7 49100 200 Grevenbr M I 7 118800 Ostelb Spriv O 8 264 506 do Zyp vWss 7 12 1727660 ta3 Bhopr 20,21 v 496506 CölaMd Pr d 34134 20 Schantung I 79119 90b äe v 204 t a 34 256 Luxemb Int 8 158 2560 do Gub Hutf 116 250 ob Gritrner M 118 266 500 Otavi Minen 4 8 115 75b0 Viktoriawerk O 7 796 006 9

do Serie 99 4 96500 Hamb 50 T 3 172 00b et S I 68 o S crö z össldDebkis d 4 93 256 Magdb B Y 7 68113 00bG do Hiz Cmpt 7 84 5000 Gr Strehl m Z 10 188 006 Ottens kisen 2 0 86 7560 Vogeiſel Dr 175 7600 hei
do S 22 2340 33 93 000 Oſdend 4071 2 3 Keſſ T Massen bahnen ba 103 2 24 008 Eint Tefd 30 48 28500 Märbisehes 5 93 506 do Sutesp 7 O 34 500 E Grundlach J 101 250 Paoz Gdsch7 87 000 Vogt Wolf 14z w 34800 r er er war S 86 00B W 1 do asehin 714 235 50bG A Gutmann M 8 113 756 PPassage 9 136 000 yra e 7 30 402 00b Ko
o S 24 29 v 38 34 staf Eisd A Elberf Pap do Hypoth B 000 do Neurk V 7 2 55 00 b Habrm Gk I 7 756 A S ßa Sei a 83000 0 ter denn 3088 zog Otsch i z 7 128 8on ſao S iautis a 4 94000 Lietliochb s 4 4 99800 Meiniag do I 7 131 5066 do Sped V v 110 152 006 ſahen de 714 so ehe ſt 171 500 4 Ku 7 de An
8 1 a e s Fonds 5 ange n z 51 e 7 vk 77 e Bodk 7 43 85 000 o do V A 9 135 000 Haſſesche 1 80 370 250 e Mseh 7 13256 wie 33 rer

4 estf Pr 30 40b6 259 0o0 G do Kreditb I 69113 80b Sernb Msch O 44 106 Hamb 7 82146 000 Potereb e 8 125 000 Voi Wind i l f 186 00do Ser 4 5 v 4 95 406 Arg kisd 904 Zoch Gels St I T orhp Fus v 4 95 606 l Lief Gs S 4 80 Privatb 7 117 2560 Berth Schrft 715 244 500 Hammersen 112 147 50 do An 167 00 er beſſ
4 7288 nen 99 0010Srabnae h 5 182 oon 0 Sorte 944 9450 unt 149 40 97 800 tion 06 7 69102 300 er tohſes du 710 125 0000 an ar 0 n eigen5202 48 51306 do A0ſ s 5 Fresl El Str z 6 o ooc de s Tiuk4h 4 8490 Eleht Südu 2 d 48 97 756 Mäih hr s 7 40 96 253 8etonu Moo 2 i 154 25b0 Zeilen 76 ſog d r9 a do Danz do 78131 75b Sertk u J 5 st Bellealt 100 756 Pfersee Spin 210 165 00b6 Vender Mk 027 405 75be n e e a ch e e e e n e e es anat weie le Rieſ 4 r 122 80 a 4 95 00b6fEfektroch V a 96 600 do Krec 7 115 60 o blumngess I 6 a g en 714 o P es en o all

5 u aus 100 106 rt El Str S Vuk ug Wsghine h ä 4 er en s 2 64 168 500 17 r 3660 w v Wo rer Sochum bgw I 8 135 1066 do Waggonf O 8 138 50b0 Piauen Spitz 7 6 87 750 heben b 112 171 006 Ve
Teſtow kreis c 4 93808 5 o Land a A Cass Str O 5 o Strei ßv 4 99 750 Finsb Schttb 5 4 x 00G ſo Gusstab 7 14 219 25arb Fſen8 Z 153 00b6 do Tüll urd 7 O 75 250 Wenderoth 7 4 94 250do do 4 Benain ös 4 5 98900 nan Sirss 2 10 16s 50v0ſ o hen S e 78124 006 B00 G Berl I 0 40 000 Hark Bw St 7 128178 00 per W 0 36 50b6 Wroush Kmg Z10 130 006 vol

s e 53 1970 4 20 87 00hann S 2 83 7a so h 2ze 4 83300 beſten ben 97 808 Peatrrtäis Zu t s Wein i itin 77 656508 e V i 18880 gktAſtena d a 4 95250 4 es bar Magded r 7 90 160 00 ba 8 i 4 93806 be allen T J z 33 e 115 224 75B do do St Pr I 7 114 500 polkeän Prt 6 85 506 Wrsoh Wssf 411 155 00b0
d 4 4 55286 u t a 6 100 105 Mariend du 1 9 132506 ans t t e 3 re u 62 75bBHarpen Bgb 7 9 187 506 ſPrssp Untrs s 6 107 75B I WesselPru 3659 750 m4 20 30008 ſehen a e ar eener Sir 0 100 80boſaos 4 83 900 ger Sehft2 4 i00 do Prtes T 122 o ſPre7t iög leere 5 142256 Rasquiofrb7 18 204506 Weser 6 1 4 76 00bBAugsburg L ſ906 hen za 2327 r z 37 raunt u r 7 i 171500 Haspertisen 7 12 164 00b6 ehe Walter 120 274 50b6Westd Jute I 8 109 000
armen 0 v 6 r c ötetin Sr 7 53169 000 ſo u 94400 do a 98 do rer l Braschw Khl 111 224 25bGHedwigshätt 4 9 135 50b Ravensb Sp I 0 98 006 Westeregälk 113 184 00b6
do O 38 91 006 do v 96 5 97 70b do A 1öu20 d 4 24 700 Glöckauf 3 48 96 00B 408 c 1 6 b do 7 z i r J 72 006 geicheltMet 215 210 006 Westfal Ptic 5 105 90b6gerino t 4 962500140 Hukuang I 5 922006 80 u Eisentb 2 69126 ooroſso s iöui2i a 4 85 1000 r Br Str a 95 406 dolpldbr 7 8 143 7181 t ſie gen e 713 222 on Aetrde ttamw ars ob

do 76 4 38 96 006 90 iegts d 5 92000 Ver tis 8 o 37 50h o Kohr v 30 84 400 m Ampeit 48 100 200B ßeichsb In 230266 einriehsh 72 00B geiss Mart I 6 82 109 do do lange 7 8982 00b6
do 8298 87 400 o 98 48 90 50b6 VSeohſffaſffs Aſſen 90 8 10uki8 a 99 85500 Wo ſoe et h loo o tn n er en 2 120 littvo 18 a 50 86 200 ſeegynt An e do Fram i 2 4 135 78B ha Solleatig a a 97 000 g Kred o 217 127 iz7oörlee 506 40 Chamotte I 8 104500 a Stabr 0 41600do stSyn i a 4 nun st E tre Trgo Dampf ſ T h Mts 2 a 4 92906 Hals t r 110 127 0056Herbrand W O 9 151 800 do Gerbstoff 218 245 75B Westl Bodg i fre ſs68 00B05 a g2 so ſereit ſöfriſ fre tat ob h 105 a a 4 853006 an en a un h W en c hie e t hiehleſeteid 4 4395800 ſoren on a d Mostr do 714 i84 do Grabe a 93 o 773 e o r 405 000 hildebrad M 7 154 506 do Möbist V 9 116 006 Wickrathled I 9bono 18964 3 090 500 e 4 md Am ßer 17 10 141 4066 o S 24 54 006 e kigenäl 000 S b c J 7 e 75d0 e 114 210 0068 do Nass Bgw I 24 220 00 b Wiel Hrdtm s 8 109 00500do 01/05 4 38 89 500 o Pir 400 c 6 HbSüdam O 14 133 50b r ä 12 4 92750 Heneiſfo a uss t a 710 ruensa e n ilpert Arm I 7 90 506 do Spfegeſgi J 20 226 25b WiesſochTw I 8 119503

er a I Hansa Ompf 7 120 287 008 90 S Ia 4 95 100 Herne Ver 94 49 97 von Sachs van 7 t 0ovG ind Auffrm 7 15 222 50 do Stahſrk 7 10 157 0006 V iſhelmshtt 7 6 85 008en a o 11338 a 2100 o a 88 Heer 17 henen ſie 283 er ſt c r ict n hauromberg do a 4 62250 S 1kuä 4 94500 hiberni 492 haafth i M 750 do duet 22 20B Missner 721 272 500hund keiten 22760 de re 32 521 20 4o do Kali 7 14 16s 25tlWitten Ciasſ r derCacggel Toot al Warottosta 6 5 101 606 flbe Saale I O e975B s 190622 a 4 95 250 höchst fus a o 260 do ßodkr A 1 le eine ne dein 2 i es Lie
Charl s 96750 er 110000 u 9 34706 Eſsenhahn Prior Obſigaf ſao Sei 19 106 Hohenf G a 101 000 Schwrabiſpb I 59106 ba7 26 obee en J en h Rei

i n u e e 0og ſgo ohne ben 7 i zehn ſaere ha 7 i Poz eoe Prerez2 S e es Ner3 alb bin a 39 rd bBgw 30 006 Sſbir Hoſsb 7 15 1300b Hoteidetr 6s 210 145do 11 4 66 40b do 27000 4 T er bod Kr S a 49113 006 oseh di e 145 000 J D Rede 2124829 00b G Zechaukrb I 8 83756do 85 i v 38 95006 0est am kbA e 48 93 00b0 e Z 2 höre 92 900 herten o h 93 75B S dec 2 Charlott i 7 s ba o 3 o 4 PZezer heh 7 20 3 tdo 95 99 02 38 87250 o Goſdrent d 4 89 25 Fr Mühlal 4 80 8 220x1 a 93 006 ijse bergb Ja 00 Dis 6 17 Canfts c et u e e An
ginöes S mee for rer h e e Vsreinsd b 7 ehe e e le äh e dero 3 v o Kronenrt c c 93 600 4 le an ockst deClet o 4 51780040 n ha t a00 r e r 1710 36 umboldtla 889117 00boRoddergrub 112 00B Wechsel Eiſeen 4 4 o f änte 43 i öden a 424500 Königin a 99 608 Wetflippvrb 7 i e en ehe 2org deeiſmersd c o Pap Rat 4 95506 4 m omdach hitt 151 30b0Brüss ubotmund r 38 88 506 o 60r osel e 4 a 43 38 8320 nen o6 006 Wien z J 114 252 00b0Hutschenr P 7 11 164 2560Rosenth Prz 1 20 274 40bB re 3 do unt

do 1907 a 4 35 800 ao ar losel tre n 39 24500 68 Morine 34 49 93 008 e da a h 147 256 en 24 44400B Rosſtz Brok 7 3 7900b lLoddon rista 4 A7b mal

e ieneitteeeeeeé e e be be e fededo ſ 3 Sperz fre 492 90b0 do ab 003 Russ AlſgklG I 9 155 75b0 do 3 M 4o 4 W g en z 1 ne leere Anſen a e g ſoo s n t a art0 v umditde 93 000 h 5 e achsenwt a 35 er u 433 30660 m m Berliner Brauereien c wWun z alt hob r lällt g tberfald ad a z 40 894 ben 42 2060 Leon Br 4 Bri kiodi br ſo 281 000 rakriurtos o a 4 96000 4 hurbod Coſoſa r i i e das haſsor Keil 718 104 500 do Kammg 5 s verwo la d 5 do Siſder a 4 3 n z ar 0 8 750 Concordia 123 3 KaliwAsehrsi I 10 144 500 do Thr Priſö 116 5 ſiEesen 79 o e 4 Kaseh O Gid a 54606 en 50 w 0,0 6 101 00v6 do ehem fb 7 13 G Kaſkor Werk 7 9 139 906B o Websiuhi7 15 h
Böhm Brauh O 5 122 600 do 8 x uſizz 50 5 Sfraotfer die 59 e7500 am 98 e de gid 89 454800 nene 5 a 100 208 solle un za s Sundo 19074 4 95800 o on a 4 md Cro eiſ e 4 3 z a ä 2 e n z 15 244 50bB Sangerd I 010 197 500 15 JaFreibg is O c 4 93800 do 1805 d 4 Oest 8t 95 e 3 84 800 Schagla eh Bierb O 2 87 000 Conttinörnb 0 Keula Eiseoh7 O 26256 Sarotti Seht 7 10 130 a

e n a n e an de 91400 arg a m S rohe S i ſog o en 116 Reiörſite fuss e u 83500 ßodengs a 4 jgetadt o 4 82 2500 epaeterdo 4 39 G 69 do Obſigatſ a 6 120500 ja Daiml Mot 112 006 Schering I 2i7 Verein miterntet w do Zerſo le 4 r i r n 128 120250 x1 non do 20 rade e Beſbagen s r 83506 er z s 6522 500 Sohne à 112 19 00b0 hen das don et er derHaſſes 00/05 v 4 4 o o a 92 760 Noradtiew d 4 14 8 136 00b0 Sehimmel M 5 79124 5060 n Noten 1925b rdo 86/92 es 92756 Mord Ioyg a pfefferderg 0ſ10 7 q h WiHannover 95 a 3 a 99 50t0 ursk Ca 492 7560 o al 4 Sedene geh o 47 2 a Collulose7 T 72 000 do vor be jheidelb 034 3 97 900 do vo 1889 a 4 4553000 ob 6 684756 ſo kſct das 110 175 7 e gab VeiKarſsrubs d er dar a e 5 In ine Slado do v 5 I Kurs e 4 55206 o Eis nd a u s 0008 do Kohſonw 7 O 28 2550 fnr ba dort 81 de tdo 86 s s wolle 4 55006 90 Korn 3 Aue rn I 6 0 23 190 4o l Krmet ſ 4 on 250 Hoſſand dannoten 168 400 hoKiel 8998 a 3 3 Mieolai Ob e 4 4 54760 rn Koppo e I 2 8333 do Pr Com I 9 246 00bG Halienische Noten 78 900 ſpätdo 1607 a öreſ Or 80 a d 60600 atte e 572 h 8 244 00090 Texturk 7 7 124500 Norwegigehe Noton1 12 350 HodKönigebg 9 4 a Westb a 4 4 62 o Phönixbgu à d 5 v 3 173 50b0 Sehlfsehuſte7 8 128 750 Oest ſoten 100 r 84 6560 xUchtenb 10 d 4 Transkauk 4 93506 h Ant Khi gd a 142 6000 H Sohneider I 7 00b0Russ Noien 100 b 214 er iCecnigeh delal 12 183 000 do Gasgſahl 7 25 80gsh O6 a riaſ 4 53766 o braugk 2 a o 122 750 Sehboſ Eit e 5 03500 do Zoſſ Kup 821 90 DoWagded dilal 4 44 000 do Gusstku I 1306506 W AScholten 912 240 000 80hwedisohe n r87 00b0 Schomb à 1010 251 250 I8chweſt Mot 100Fr 61 10b0


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1913


